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Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation 
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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Eröffnungsfest
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11
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Öffentliche Gemeinderatssitzung
14.12.2020, 17 Uhr, Festsaal Franz-Fürst-Freizeitzentrum

Maskenpflicht in den Gemeindeeinrichtungen
Bitte beachten Sie, dass in allen Gemeindeeinrichtungen  
Maskenpflicht besteht. 

Streusalzverbot 
Auf allen öffentlichen Gehsteigen und Gehwegen dürfen zur Be-
kämpfung von Eis- und Schneeglätte keine Auftaumittel (Streusalz) 
verwendet werden, die Natriumchlorid oder andere Halogenide 
enthalten. Zulässig ist der Einsatz von Auftaumitteln, die Sulfat- 
oder Phosphatanteile beziehungsweise Kaliumcarbonat enthalten, 
ebenso Streumittel wie Sand, Sägespäne, Holzasche oder Ähnliches.

Feuerwerk – Verordnung
Die Benutzung von Feuerwerkskörpern am 31.12.2020 wird seitens 
der Gemeinde durch eine Verordnung geregelt. Diese erlaubt die Ver-
wendung von Kleinfeuerwerk der Klasse F2 für Personen über  
18 Jahren im Zeitraum von 22 Uhr bis 2 Uhr (1.1.2021). Das Abfeuern 
von Feuerwerkskörpern ist im Bereich der Kirche, der Wienerstraße 
und der Triesterstraße untersagt. Wir bitten um Rücksicht.

Terminvereinbarung Gemeindeamt!
Bis auf weiteres findet der Parteienverkehr nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter 02236/62 501 statt.

Schließtage der Gemeindeeinrichtungen
Die Gemeindeeinrichtungen sind am Di., 24.12. (Weihnachten) und 
Di., 31.12. (Silvester) geschlossen.

Inhalatorium über den Winter geschlossen
Das Inhalatorium Ecke Wiesengasse/Raimundweg hat von An-
fang Dezember bis voraussichtlich Ende März (wetterabhängig) 
geschlossen.

Badner Bahn: Fahrplanwechsel am 13. Dezember
· �Täglicher 15-Minuten-Takt Wien Oper – Wiener Neudorf – 

Baden Josefsplatz von 5 – 0:30 Uhr (ca. 2h längeres Angebot 
im 15-Minuten-Takt als bisher)

· �7,5-Minuten-Takt zwischen Wien Oper und Wiener Neudorf 
zwischen 6:30 Uhr und 21:00 Uhr (bisher nur von  
6:30 - 9 Uhr und 15 - 18:30 Uhr im 7,5-Minuten-Takt)

· �Samstags für die SCS-Einkaufsverkehre auch von 9 - 21 Uhr 
ein 7,5-Minuten-Takt bis Wiener Neudorf (jeder zweite Zug 
verkehrt im 15-Minuten-Takt bis Baden Josefsplatz, bisher 
gibt es den 7,5-Minuten-Takt nur bis 18 Uhr)

Feuerwehr Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               122122

Polizei Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    133133

Rettung Rettung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  144144

Gemeindebücherei – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1.
bis 6.12. geschlossen, Mo. und Mi. von 14 bis 19 Uhr, Di. und Do.  
von 8 bis 11 Uhr. 
Tel. 0664/423 86 28, E-Mail: buecherei@wiener-neudorf.gv.at

Gemeindearchiv – Migazzi-Haus, Schloßmühlplatz 1, bis 6.12. ge-
schlossen, Donnerstag: 15 – 18 Uhr. E-Mail: archiv@wiener-neudorf.gv.at 
eumigMuseum - Parkstraße 6 , derzeit geschlossen (nähere Infos 
www.eumig.at)

Abfallwirtschaftszentrum
Hauptstraße 65, 2351 Wiener Neudorf

Telefon �Mo-Do 6:30-15 Uhr, Fr 6:30-11:30 Uhr: 
02236 / 61 113, Fax: DW 319 

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag: 	 7 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Freitag: 		  7 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Samstag: 		  8 - 12 Uhr

Bereitschaftsnummer 
für dringende Angelegenheiten wie Gebrechensdienst,  

Straßenaufsicht und Schadensfälle im Gemeindegebiet von 
Wiener Neudorf außerhalb der Öffnungszeiten 

Tel.: 02236 / 62 501 DW 99

Gemeindeamt Wiener Neudorf
Europaplatz 2, 2351 Wiener Neudorf

Telefon: 02236 / 62 501, Fax DW 200
E-Mail: 	 gemeinde@wiener-neudorf.gv.at
Web: 	 www.wiener-neudorf.gv.at

Öffnungszeiten
Parteienverkehr findet nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung unter 02236/62 501 statt. 
Mo 	7:30 Uhr - 12 Uhr & 13 - 15 Uhr	 Do	 7:30 Uhr - 12 Uhr
Di 	 7:30 Uhr - 12 Uhr	 Fr	 7:30 Uhr - 13 Uhr
Mi 	 7:30 Uhr - 12 Uhr & 16 - 18 Uhr

Sprechstunden
> �Bürgermeister Herbert Janschka 

Jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr, nach telefonischer Voranmel-
dung unter 02236/62 501-DW 142.

> �Vizebürgermeister DI Norman Pigisch 
Jeden Freitag von 10 - 11 Uhr, nach  
telefonischer Voranmeldung unter 02236/62 501-DW 142.

> ��Wohnungssprechstunden: Jeden Mittwoch von 16 - 18 Uhr,  
nach telefonischer Voranmeldung unter 02236/62 501.

> ��Sprechstunde Sicherheitspartner 
Mittwoch, 30.12.2020 von 17 bis 18 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter 02236/62 501-DW 142. 

> �Pflegebetreuungsberatung 
Derzeit nur telefonische Beratung unter  
Tel. 02236/62501 DW 444. 
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Liebe Wiener Neudorferinnen!
Liebe Wiener Neudorfer!

Normalerweise schreibe ich in 
meiner Dezember-Kolumne 
über die bevorstehende, be-
sinnliche und friedvolle Weih-
nachtszeit. Heuer schreibe ich 
diese Zeilen mitten im „Lock-
down 2“. Vor einem Jahr wuss-
ten wir noch gar nicht was das 
eigentlich ist. Dass ein winzig 
kleines Etwas innerhalb kür-
zester Zeit die ganze Welt ver-
ändern und unsere Gesund-

heit gefährden würde, hätte 
vor einem Jahr niemand ge-
glaubt. Etwa 10.000 Corona-
Viren passen auf die Länge 
eines Millimeters. Und diese 
Winzlinge wollen uns, die wir 
geglaubt haben, die „Corona 
der Schöpfung“ zu sein, den 
Kampf ansagen? Deswegen 
sollen wir zuhause bleiben, 
Freunde nicht mehr treffen, 
daheim statt im Büro arbeiten, 
arbeitslos werden, nicht mehr 
auf den Tennisplatz dürfen, 
Schulen sperren, Einkaufs-
märkte schließen, Gesichter 
mit Masken verdecken? Es ist 
eigentlich zu absurd um wirk-
lich wahr zu sein. Dass das vie-
le für „Fake News“ (einen Be-
griff, den wir zumindest seit 
wir Donald Trump kennen, 
kennen) halten, ist eigentlich 
irgendwie verständlich.

Wir haben nach Jahrzehnten 
des „Immer-mehr“ und „Im-
mer-schneller“ verlernt, ein-
zuhalten und still zu stehen. 
Das ist offenbar etwas, das wir 
kaum aushalten. Eine Aktie, 
die nicht steigt – ein Umsatz, 
der nicht explodiert – ein Re-
kord, der nicht bricht: So ein 
Versagen war in unserer Leis-
tungsgesellschaft bis vor kur-
zem unvorstellbar.

Geben wir uns keinen Illusi-
onen hin, dieses Virus wird 
unser aller Leben bis in den 
Herbst 2021 begleiten und 
bestimmen. Dann werden 
wir ein flächendeckend ein-
setzbares Medikament dage-
gen haben. Vielleicht werden 
wir danach wieder zu unse-
ren normalen Leben zurück-
kehren, vielleicht aber werden 

wir das gar nicht mehr wollen. 
Vielleicht wissen wir dann, 
wie wichtig es ist, Zeit zu ha-
ben, für sich, für die Familie, 
für die Freunde. 

Vielleicht wissen wir dann, 
dass es wichtig ist, einen Job 
zu haben, aber nicht um den 
Preis der eigenen Gesund-
heit und des eigenen Wohlbe-
findens. Vielleicht wollen wir 
dann die friedvolle, besinnli-
che, stille Zeit – unter anderen 
Vorzeichen als heuer – nicht 
nur im Advent erleben. Wir 
werden sehen.

Liebe Grüße

Ihr 
Herbert Janschka
Bürgermeister

In der letzten Ausgabe des Jah-
res 2020 möchte ich Ihnen einen 
Rückblick geben, auf die Vielzahl 
der Bau-Projekte, die die Markt-
gemeinde trotz Unterbrechungen 
heuer umsetzen konnte:
Hochbau:
• �Zubau Volksschule inkl. Dachsa-

nierung, neue elektronische Schul-
tafeln und Vollbrandschutzanlage

• �Sporthallensanierung (Teil 2) inkl. 
Hockeyplatzsanierung

• �Eumigmuseum (Küche + AR)
Straßenbau:
• �Straßensanierung Linkegasse
• �Straßensanierung Laxenburgerstr.
• �Straßensanierungskonzept 2020 

(Barrierefreiheit, Stolperfallen,…)
Geh-/Radwege und Nebenflächen:
• �Geh-/Radweg Schiller Straße 

(bei Martonygasse, Dez. 2020) 

und Anbindung WLB Station 

Südstadt

•  �Geh-/Radwege Orts-Leitsystem

• �Forcierte Spielplatzsanierungen 

• Hundezone und Outdoor- 

Fitnessanlage am Reisenbauer-Ring

Kanal/Wasserleitung:

• �Sanierung Kanal und Wasser 

mit Schadensklasse mit hoher 

Dringlichkeit (z.B. Eumigweg, 

Wildgansgasse (Dez. 2020),… 

Auszeichnung:

klimaaktiv mobil - Auszeichnung

•� VCÖ Mobilitätspreis (VCÖ NÖ)

•� Clever Mobil Auszeichnung

Danke an alle beteiligten Mitar-

beiter und Firmenpartner für die 

teilweise schwierigen Arbeitsbe-

dingungen und für die gute Qualität 

der Projekte für unsere Gemeinde.

 Ich wünsche Ihnen und Ihrer Fami-

lie erholsame Festtage und einen 

guten Rutsch in ein erfolgreiches 

neues Jahr 2021. Bleiben Sie ge-

sund.  

Ihr 1. Vizebürgermeister 

DI Norman Pigisch

Während ich diese Zeilen 
verfasse befinden wir uns 
bereits im zweiten Lock-
down, wenn Sie dies lesen 
sind wir hoffentlich schon 
auf einem guten Weg die 
Covid-19 Krise zu über-
winden. 
Inzwischen hat diese Aus-
nahmesituation auch aus 
finanzieller Sicht die Ge-
meinde Wiener Neudorf 
erreicht. Die Einnahmen aus der Kommunalsteuer sind 
gesunken, die Abgaben an das Land Niederösterreich 
bzw. den Bund wurden eklatant erhöht. Dies hat frei-
lich unmittelbare Auswirkungen auf unser Budget, eini-
ge Projekte können nicht wie geplant angegangen wer-
den, unser Fokus liegt auf der Umsetzung dringender 
Vorhaben wie Sanierungen von Wasserleitungen, Kanal, 
Instandhaltungen etc.
Seit dem Sommer wird die Vergaberichtlinie für Ge-
meindewohnungen überarbeitet, jetzt stehen wir kurz 
vor einem Abschluss. Wir wollen eine gerechte Verga-
be erreichen und alle Wünsche der neuen Bewohne-
rinnen und Bewohner berücksichtigen. Dadurch können 
wir bedarfsorientiert handeln und leerstehende Woh-
nungen vermeiden.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein schönes „gesun-
des“ Weihnachtsfest! 

Ihr 2. Vizebürgermeister 
Ing. Wolfgang Tomek
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Wie in den vergangenen 
Jahren wollen die Pfad-

finder auch heuer das Frie-
denslicht aus Bethlehem am 
24. Dezember von 10-12 Uhr 
in Wiener Neudorf verteilen. 
Aber bitte beachten Sie: Es 
wird heuer nur eine Abholung 
stattfinden, ohne weiteren 
Aufenthalt und unter Berück-
sichtigung der geltenden Co-
vid-19 Maßnahmen.
Das Licht kann an folgenden 
Plätzen abgeholt werden: 
- �Reisenbauer-Ring, Vorplatz 

Kindergarten
- �Anningerpark, Vorplatz Kin-

dergarten
- �Gemeindeamt Vorplatz
- �Schlossmühlgasse 3

Bei Änderungen der Rah-
menbedingungen kann eine 
Absage möglich sein, die In-
formation erfolgt über die 
Homepage der Pfadfinder 
(pfadis.wrneudorf.at).�

Auch in besonderen Zei-
ten möchten die 

Pfadfinder Wiener 
Neudorf auf persönli-
che Weise den Besuch 
des Nikolos ermöglichen. 
Ein Hausbesuch ist auf-
grund der aktuellen Lage 
nicht möglich, angeboten 
wird daher ein persönlicher 
Online-Termin mit dem Nikolo. 
Der Nikolo ist erreichbar am 
Freitag, 4.12., Samstag, 5.12.
und Sonntag, 6.12. jeweils zwi-
schen 16 Uhr und 20 Uhr.
Der Online-Nikolo wird über 
eine Internet-Live Schaltung 
zum gewünschten Termin mit 
Ihnen verbunden. Die Details 

dazu, sowie ein Testlink, 
werden vorab per Email 
übermittelt.
Sie benötigen dafür einen 

Computer/Tablet/Han-
dy mit Internetverbin-
dung und Kamera.

Das Anmeldeformular 
finden Sie auf: 
www.wiener-neudorf.gv.at 
sowie unter 
pfadis.wrneudorf.at
Anmeldeschluss ist der 
1.12.2020, Anmeldungen  
elektronisch an  
nikolo@wrneudorf.at.
Rückfragen unter der 
Tel: 0676/6001201

Jedes Jahr organisiert eine 
engagierte Wiener Neu-

dorferin einen Adventmarkt 
zugunsten von Kindern mit ei-
ner besonderen Erkrankung: 
Annemarie Mödlagl sammelt 
für die Schmetterlingskinder. 
Aufgrund der coronabeding-
ten Absage des jährlichen 
Adventmarktes, unterstützt 
die Gemeinde nun auf diesem 
Wege ihren Spendenaufruf.
Da ihre Haut so verletzlich ist 
wie die Flügel eines Schmet-
terlings, werden Betroffene 
der folgenschweren Hauter-
krankung „Schmetterlings-

kinder" genannt. Kinder und 
Erwachsene, die trotz vielfäl-
tiger Einschränkungen dem 
Leben mit Optimismus be-
gegnen, brauchen dringend 
unsere Solidarität und Hilfe.
DEBRA Austria wurde 1995 
als Selbsthilfegruppe gegrün-
det und nimmt sich seither 
jener Menschen an, die mit 
der seltenen, folgenschweren 
und noch unheilbaren Hau-
terkrankung Epidermolysis 
bullosa (EB) leben.�
Spenden Sie jetzt unter:
IBAN: 
AT02 2011 1800 8018 1100

Friedenslicht 
in Deinem „Grätzl“

Pfadfinder Wiener Neudorf:  
Nikolo kommt heuer elektronisch 
Anmeldung für den Online Nikolo 
noch bis 1. Dezember möglich

Besonders verletzlich, tapfer wie kleine Helden

Spenden für die Schmetterlingskinder

@
 F

o
to

lia

Ein Leben mit EB ist für Betroffene und ihr familiäres 
Umfeld eine enorme Herausforderung. Debra Austria 
sagt danke für Ihre Spende. © Egon Egger

Weihnachtszeit 2020 in 
Wiener Neudorf
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Liebe Wiener Neudorferinnen,  
liebe Wiener Neudorfer!

Ich wünsche Ihnen im Namen des gesamten Ge-
meinderates und aller Gemeindebediensteten 
eine frohe und friedliche Adventzeit, ein – trotz 
der schwierigen und herausfordernden Situati-
on – schönes Weihnachtsfest sowie Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit im neuen Jahr.

Wünschen wir uns, dass es durch ein wirksames 
Medikament bald gelingen möge, dem Corona-
Virus bestmöglich beizukommen. Hoffen wir für 
2021 auf zumindest ein paar „normale“ Monate, 

die uns das Gewohnte zurückbringen. Wir haben 
uns bemüht, Sie in unserer Gemeinde gut zu un-
terstützen und unseren Ort gut durch die letzten 
Krisen-Monate zu bringen. Mitte Dezember wer-
den wir noch eine Gemeinderatssitzung haben, 
anlässlich der wir das Gemeindebudget für 2021 
beschließen werden. Danach werde ich Sie über 
die Vorhaben des Jahres 2021 informieren.

Alles Gute und passen Sie auf Ihre Gesundheit – 
und die der anderen auf!

Ihr Bürgermeister Herbert Janschka

Im engsten Kreise der Lieben wird auch heuer 
in den Wiener Neudorfer Haushalten das Weih-
nachtsfest gefeiert. Die Gemeinde darf Ihnen 
mit einer ganz besonderen Überraschung die 
Zeit bis zum Christkind verkürzen.

Weil wir uns alle in der 
Weihnachtszeit nicht 

wie gewohnt auf unseren Ver-
anstaltungen, Weihnachtsfei-
ern und Adventmärkten im 
Ort persönlich treffen kön-
nen, sendet die Marktgemein-
de Wiener Neudorf heuer die 
Weihnachtsgrüße zu Ihnen 
nach Hause.
Unsere fleißigen Mitarbei-
ter des Wirtschaftshofes 
sind in weihnachtlicher Mis-
sion unterwegs und bringen 
den Jahres-Wandkalender 
2021 mit Motiven von Wie-

ner Neudorfer Hobbyfoto-
grafinnen und -fotografen zu 
Ihnen direkt vor die Türe.  

Unser Weihnachtsgruß an Sie  
Wiener Neudorfer Motive für Ihr Zuhause 

Süße Grüße - das Lieblingskekselrezept des Bürgermeisters
Bürgermeistergattin GRin Gaby Janschka verrät der Redaktion das Lieblingsrezept ihres Mannes: 

Weihnachtliche Vanillekipferl 
Wir wünschen viel Freude beim Nachmachen und guten Appetit!

Sie benötigen für den Mürbteig:
180 g Mehl  
100 g Butter
50 g Vanillezucker
50 g Mandeln 
1 Dotter
60 g Vanillezucker zum Wälzen

Und so schnell geht es:
Mehl, Butter, Zucker, geriebene Mandeln und Dotter werden zu einem Teig verarbeitet. Danach wird der Teig eine 1/2 
Stunde kaltgestellt und aus dem Teig kleine Kipferln geformt, die ca.  8 Minuten auf der mittleren Schiene bei 165 Grad 
hell gebacken werden und noch heiß in Vanillezucker gedreht werden. 
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Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.
Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation  
von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 
besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 
Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 
(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 
Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 
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  Kulturschwerpunkt Oktober  

Eröffnungsfest 
Parkanlage Anninger-
park am 23.10.2016 

Weitere Infos auf Seite 10 und 11

NEUE Öffnungs-
zeiten Rathaus 
ab November
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Seite 9
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Weitere Infos auf Seite 10 und 11
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Bei uns ist etwas los: Kulturmonat Oktober.

Unsere Kulturabteilung ist das ganze Jahr über mit der Organisation  

von Veranstaltungen beschäftigt. Aber der Oktober hat es ganz 

besonders in sich. Aus der geplanten Kulturwoche ist praktisch ein 

Kulturmonat geworden. Das Angebot reicht von Kindervorstellung 

(Zauberer Merlix) und Kabarett („Flügel“ - Florian Scheuba & Robert 

Palfrader) über Theater („Der Bockerer“-Schaubühne Wien) bis hin 

 8 Umwelt & Verkehr 

 9 Gemeinde aktuell 

   12 Veranstaltungskalender 

 15 Gesellschaft & Soziales 

 20 Vereine 

   22 Ärzte  
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Kein 130 km/h-Autobahnabschnitt in Österreich ist so belastet wie der Straßenabschnitt  
„Wiener Neudorf“. Deshalb wird nun ein besonders effektiver Lärmschutz errichtet,  
der für insgesamt über 5.000 Bürgerinnen und Bürger eine Entlastung bringen wird.

Zwischen den beiden Auto-
bahnbrücken (Eumigweg 

und Hauptstraße) wird jetzt - 
und das ist österreichweit bis-
lang einzigartig - eine 13-Me-
ter-hohe hoch absorbierende 

Wand errichtet. 

Um die Wohngebiete best-
möglich zu schützen werden 
außerdem bis zu 7,5-Meter-
hohe Zusatzwände entlang 
des Eumigweges und der 
Hauptstraße aufgestellt. Die 
bestehende Lärmschutzwand 
nördlich des Eumigweges 
wird verlängert und der be-

stehende Lärm-

schutz “Weidenweg” wird 
erhöht.
Für die Bauarbeiten gab es 
ein europaweites Ausschrei-
bungsverfahren, dass das 
Konsortium „Habau/Berneg-
ger“ für sich entschied.
Mitte November wurden mit 
Rodungen die ersten Arbei-
ten für die neue Lärmschutz-
wand entlang der A2 und 
der Hauptstraße begonnen. 
Mittlerweile wurde in Fahrt-
richtung Süden auf der A2 die 
Baustelle eingerichtet und bis 
zum geplanten Ende der Bau-
zeit (Juli-August 2021) gibt es 
eine Tempobeschränkung auf 
80 km/h.

Damit die Windlast-Stabilität 
gegeben ist, haben Statiker 

eine 18-Meter-tiefe Pilotie-
rung vorgesehen. Die vor-
geschriebenen neuartigen 
Lärmschutz-Kassetten, die 
eine hochabsorbierende Wir-
kung haben müssen, durch-
laufen gerade die letzten 
Tests.

Aufgrund der Rodungen und 
der teilweise notwendigen 
Entfernung des bestehenden 
Lärmschutzwalles kann es 
in den nächsten Monaten zu 
einer höheren Lärmentwick-
lung kommen. Aber spätes-
tens ab August 2021 werden 
die gravierenden Überschrei-
tungen der Lärmgrenzwerte 
ein nachhaltiges Ende haben. 
Freuen wir uns schon heute 
darauf.�

Die Müller Transporte GmbH finanziert am  
bestehenden Firmenstandort in Wiener Neudorf  
10 Millionen Euro in ein neues Logistikzentrum. 

Mit Photovoltaikanlage, 
begrünten Dächern, 

Betriebsrestaurant und Ru-
heräumen für die Fahrer wird 
besonders nachhaltig in das 

Unternehmen und neue Ar-
beitsplätze investiert. Die 
Grundsteinlegung erfolgte am 
5. November 2020, gemein-
sam mit Bürgermeister Her-

bert Janschka. Die Fertigstel-
lung des Projekts ist bereits 
für Sommer 2021 geplant.

Seit über 60 Jahren gehört 
Müller Transporte zu den 
Vorzeige-Unternehmen der 
heimischen Logistikbranche 
und ist eines der führenden 

Transportunternehmen Ös-
terreichs. Um dem Erfolg 
und Wachstum der vergan-
genen Jahre gerecht zu wer-
den, hat Müller Transporte 
beschlossen, ein modernes 
Logistikzentrum und Büroge-
bäude am Hauptstandort in 
Wiener Neudorf zu errichten, 
das nicht nur für Kunden und 
Mitarbeiter Vorteile bringt, 
sondern auch Umwelt und 
Ressourcen schont. 

Mit der Errichtung des neuen 
Logistikzentrums sowie dem 
Umbau der Bürogebäude 
werden am Standort 25 neue 
Arbeitsplätze geschaffen. Ins-
gesamt beschäftigt das Un-
ternehmen 320 Mitarbeiter 
in Wiener Neudorf und 700 
Mitarbeiter in der gesamten 
Müller Unternehmensgruppe. 
Umgesetzt wird das Projekt 
vom Bauunternehmen Granit 
aus Graz nach den Plänen des 
Architekturbüros Dr. Shebl & 
Partner aus Linz.�

Müller Transporte: Spatenstich für Logistikzentrum 

Lärmschutzwand – Es geht los!

Spatenstich für das neue Müller Transporte Logistikzentrum in Wiener Neudorf. 
v.l.n.r.: Christoph Hartleb (Granit), Norbert Aigner (Shebl und Partner), Werner Peter 
(Müller Transporte), Bgm. Herbert Janschka, Fritz Müller (Müller Transporte), Karin 
Müller (Müller Transporte), Mario Dzojic (Müller Transporte)
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Corona-Situation in Wiener Neudorf –  
bitte geben Sie auf sich Acht
Für manches ist eine Monats-Information, wie das Gemeindeblatt, nicht geeignet, um absolut aktuell sein zu 
können. Die derzeitige Corona-Krise ist ein Beispiel dafür. Beim Verfassen dieser Zeilen ist es  
Mittwoch, der 18. November – wenige Stunden bevor wir mit dieser Ausgabe in Druck gehen müssen, damit 
die Verteilung rechtzeitig zum Monatsende erfolgen kann. Beim Lesen dieses Gemeindeblattes ist es Ende 
November/Anfang Dezember. In den Tagen dazwischen kann vieles geschehen und manches zusätzlich neu 
organisiert worden sein.

Sofern es Ihre technische 
Ausstattung zulässt, er-

suchen wir Sie sich über die 
Gemeinde-Homepage www.
wiener-neudorf.gv.at 
Rubrik „Corona-Vi-
rus“ zu informieren. 
Das absolut Aktu-
elle erfahren Sie 
über unseren SMS-
Info-Service, für den Sie sich 
ebenfalls über unsere Home-
page anmelden können. Wenn 
es notwendig ist, dann werden 
wir kurzfristig Informations-
Flugblätter verteilen.

Die Auswirkungen des Co-
rona-Virus zwingen uns nun-
mehr zum zweiten Mal die ge-
sellschaftlichen, beruflichen, 
privaten, ja sogar familiären 

Kontakte auf ein Mini-
mum zu beschrän-

ken. Das Virus lebt 
von der Verbreitung 

und dem Übersprin-
gen auf andere Lebe-

wesen. Damit wir das verhin-
dern und das Virus praktisch 
„aushungern“ ist es notwen-
dig, die Begegnungen mit an-
deren Menschen auf nahezu 

Null zu bringen. Und wenn wir 
Menschen begegnen, dann 
nur mit Abstand und Mund-
Nasen-Schutz. Je mehr von 
uns sich dessen bewusst sind 
und in den nächsten Wochen 
Zurückhaltung, Selbstdiszip-
lin, Selbstverantwortung und 
Rücksichtnahme auf sich und 
andere leben, umso wahr-
scheinlicher ist es, dass wir 
diese Krise – bis zur Wirkung 
eines geeigneten Medikamen-
tes – bewältigen.
Wir werden mit dieser Situ-
ation (manchmal gelockert, 

manchmal verschärft) noch ei-
nige Monate, möglicherweise 
noch bis zum Herbst 2021 le-
ben müssen. Bei aller Schwie-
rigkeit und bei allem Verzicht 
auf vieles müssen wir das 
Beste daraus machen, dürfen 
wir uns nicht unterkriegen las-
sen und gemeinsam gut durch 
diese Krise kommen wollen. 
Passen wir auf, dass in Wiener 
Neudorf möglichst viele ge-
sund bleiben und wir niemand 
mehr durch dieses Virus aus 
unserer Mitte verlieren.�

Einkaufsservice der Pfadfinder
Voranmeldung im Bürgerservice:
Tel.:  02236/ 62501 DW 125

Dieser Service gilt für Personen über 65 Jahren, die auf keine 
familiäre oder private Hilfe zurückgreifen können.
Geliefert werden Grundnahrungsmittel und Hygieneprodukte.
Dieser Service ist kostenlos.

Für ältere Mitbürger/-innen 
ab 65 Jahren, die sich aus ge-

sundheitlichen Gründen keine 
notwendigen Grundnahrungs-
mittel und Hygieneartikel selbst 
besorgen können und auch über 
keine familiäre oder sonstige 

private Hilfe verfügen, gibt es ab 
sofort wieder den Einkaufsser-
vice der örtlichen Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder. Die Markt-
gemeinde Wiener Neudorf 
bedankt sich auf diesem Weg für 
das Engagement.�

Einkaufsservice der 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder
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Digital Days VBS 
HAK/HAS Mödling

Wir freuen uns …

Badner Bahn: Der nächste Sommer kommt bestimmt 

Kühlere Fahrzeuge 
schon ab nächstem 
Sommer – Nachrüstung 
mit Klimaanlagen in 
Vorbereitung. 

Auch, wenn nun der Win-
ter vor der Tür steht und 

keiner ans Kühlen denkt: Der 
nächste Sommer kommt be-
stimmt. Damit die Fahrgäste 
der Badner Bahn in Zeiten von 
Klimawandel und längeren 
Hitzephasen künftig komfor-
tabler unterwegs sein können, 
starten die Wiener Lokalbah-
nen (WLB) ein Programm für 
„coolere“ Züge. 
 

Alle 23 Hochflurzüge der Bad-
ner Bahn werden in den nächs-
ten Wochen mit den neuen 
Sonnenschutzfolien beklebt, 
welche eine Abkühlung bis zu 
vier Grad bringen soll. Die ers-
ten folierten Züge sind bereits 
im Netz unterwegs, alle wei-
teren folgen schrittweise bis 
November. 
In einem 2. Schritt soll auch 
die Klimatisierung der jünge-
ren Fahrzeuggeneration der 
Badner Bahn verbessert wer-
den. Die Niederflurmodelle 
besitzen im mittleren Teil des 
Waggons eine Klimaanlage. 
Mittel- und langfristig sollen 
diese Züge mit einer besseren 

Klimatisierung nachgerüstet 
werden. Dieses Vorhaben ist 
derzeit in der Planungsphase. 
Die künftige Generation der 
Badner Bahn, die ab dem 
zweiten Halbjahr 2021 in Be-

trieb gehen soll, wird mit einer 
durchgehenden Klimatisie-
rung ausgestattet sein und den 
Fahrgästen besonders hohen 
Fahrkomfort auch an heißen 
Sommertagen bieten.�

Bei den Infotagen bzw. Digital Days erfahren Sie mehr über 
die Vienna Business School-Handelsakademie und Handels-
schule Mödling. In Form von 10 Kurzvideos, Live-Chats mit 
Schülerinnen und Schülern und einem virtuellen Rundgang 
inklusive Unterrichtssequenzen können Sie das Schulgebäude 
kennenlernen.

Weiters gibt es Infoführungen für Interessierte gegen  
Voranmeldung in Kleinstgruppen zu folgenden Terminen:
• 11.12.2020, 8 - 18 Uhr� • 22.01.2021, 8 - 18 Uhr
• 12.12.2020, 8 - 12 Uhr� • 23.01.2021, 8 - 12 Uhr

Besuchen Sie die Homepage www.moedling.vbs.ac.at und nut-
zen Sie die vielen Informationsmöglichkeiten über die VBS-
Handelsakademie und Handelsschule Mödling.

Kontakt
Vienna Business School – HAK/HAS Mödling
Privatschule (mit Öffentlichkeitsrecht) der  
Wiener Kaufmannschaft
Maria-Theresien-Gasse 25, 2340 Mödling, T: 02236/222 89
E: moedling@vbs.ac.at, www.moedling.vbs.ac.at

Danke an Elisa Höglinger für das wunderbare August-Motiv 
im Grünen, dass Sohn Luis ausgesucht hat.

Wir freuen uns, zwei wei-
teren Gewinnern des 

Fotowettbewerbes „Jahres-
kalender 2021“ gratulieren zu 
dürfen. Belohnt wurden die 

Hobbyfotografen mit einem 
gut gefüllten Überraschungs-
Geschenkkorb. (Weitere Ge-
winner präsentierten wir in der 
Ausgabe 11/2020)�

Sonnenschutzfolie bringt Abkühlung um bis zu vier Grad 
in älteren Garnituren. Copyright: WLB/Zinner

Alois Schönfeld zählt mit seinem originellen Foto mit 
künstlerischem Wert ebenfalls zu den Preisträgern - 
seien Sie gespannt auf den Monat Juni!
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Sole statt Streusalz:  
Neue Wege im Winterdienst

Die Marktgemeinde Wie-
ner Neudorf hat sich in 

den letzten Jahren sehr in-
tensiv mit dem Thema „Salz-
streuung“ auseinanderge-
setzt und sich für 2020/2021 
das Ziel gesetzt, die Aufga-
ben und Verpflichtungen des 
Wirtschaftshofes im Winter-
dienst so umweltfreundlich 
und nachhaltig wie möglich 
umzusetzen und dabei gleich-
zeitig die Qualität der Leis-
tung nicht zu mindern. 
Wir haben viele Produkte 
und Möglichkeiten getestet 
und uns mit einigen Gemein-
den ausgetauscht. So wurde 
für unseren Einsatzbereich 
ein umweltfreundliches und 
für uns umsetzbares Produkt 
gefunden, welches wir Ihnen 
nun vorstellen:
Es handelt sich um ein rein 
österreichisches Produkt aus 
dem Hause ECO TECH in 
der Steiermark und trägt den 
Handelsnamen „ICE-FIGH-
TER“. Die Geräte werden im 
Winter für die Soleaufbrin-
gung und Schneeräumung auf 
den Straßen, sowie im Som-
mer zum Gießen und Reini-
gen eingesetzt. 

Sole ist in Wasser 
gelöstes Salz.
Durch die Verwendung von 
Sole spart man bis zu 75 % Salz 
im Vergleich zur herkömmli-
chen Trockensalzstreuung.
Denn mit 100 Liter Sole kann 
man eine Fläche von 3.300 m² 
besprühen. 100 Liter Sole mit 
einer empfohlenen Konzentra-
tion von 22 % besteht aus 83  l 
Wasser und 25 kg Salz. Wenn 
man auf derselben Fläche Tro-
ckensalz in einer Dosierung von 
30 g pro m² ausbringt, benötigt 
man rund 100 kg Salz. 

Vorteile der  
Verwendung von 
Sole statt Streusalz:
• �Sofortige Wirkung und lange 

Wirkungsdauer: Streusalz 
muss erst eine Sole bilden, 
damit es wirken kann (das tro-
ckene Korn alleine hat keine 
Wirkung). Sole hingegen wird 
aufgesprüht und der Taupro-
zess beginnt sofort. Auch die 
Wirkungsdauer von Sole auf 
der Straße ist im Vergleich zu 
Trockensalz länger, da Sole 
auf der Fahrbahn haftet und 
nicht durch vorbeifahrende 

Fahrzeuge oder Wind davon-
getragen wird. 

• �Gleichmäßige Bedeckung der 
Fahrbahn. Durch die Ausbrin-
gung über einen Sprühbalken 
wird ein gleichmäßiger So-
lefilm auf die Straße aufge-
bracht. Die Oberfläche wird 
vollständig benetzt und wirkt 
nicht nur dort, wo ein Salzkorn 
liegt.

• �Präventiv einsetzbar. Sole wird 
bereits vor dem Auftreten von 
Glätte aufgebracht, weil sie auf 
der Fahrbahn haftet und nicht 
durch vorbeifahrende Autos 
verweht werden kann. Außer-
dem verhindert bzw. verzögert 
die präventiv aufgebrachte 
Sole das Anfrieren von Schnee 
und Eis auf der Straße. 
Offensichtliche Vorteile für un- 
sere Bürgerinnen und Bürger:

• �Reduktion der Feinstaubbe-
lastung 

• �Tierpfoten werden geschont 
– da die Salzkonzentration in 
der Sole viel geringer ist als 
bei Trockensalzstreuung. 

• �Der Reinigungsaufwand in 
den Gebäuden sinkt – Sole 
verursacht nahezu keine Salz-
rückstände innerhalb von Ge-
bäuden

• �Es können auch Flächen 
besprüht werden, bei de-
nen eine Salzstreuung nicht 
möglich ist. Beispielsweise 
auf Treppen mit Gitterros-
ten – hier haftet Sole. Ohne 
Sole wäre das Betreten und 
Begehen dieser Flächen im 
Winter nicht möglich 

• �Hecken und an Straßen 
angrenzende Wiesen und 
Grünstreifen, aber auch Ge-
mäuer und Zäune aus Eisen 
werden nicht geschädigt, 
denn Sole haftet auf der 
Straße und selbst bei Regen 
ist die Salzkonzentration im 
Wasser viel geringer als bei 
Trockensalzstreuung. 

Offensichtliche  
Vorteile für das  
Gemeinde-Budget:
Kosten werden durch das Aus-
bringen von Sole gesenkt:
• �75% weniger Salz bedeutet 

75% weniger Kosten für Salz
• �75% weniger Salz bedeutet 

weniger Kosten für Salz-
schäden (Neupflanzungen 
von Bäumen, Nachsäen von 
Gras, uvm.)

Als Aufbau kommt der ICE-Fighter mit 3500 Liter Inhalt aus dem Hause ECO-TECH zum Einsatz, dieser wird im Winter für 
Sole und im Sommer zum Gießen verwendet. Getragen wird der Aufbau von einem Reform Muli T10 X HybridShift.
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Interview mit den politisch Verantwortlichen  
für Gesundheit und Pflege  

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Worin sehen Sie die Aufgabe der 
Gemeinde in Sachen Gesund-
heit der Bevölkerung? Was kann 
die Gemeinde zur Gesundheit 
ihrer Bewohner beitragen? 

GR Dr. Alireza Nouri: Die Ge-
meinde muss dafür sorgen, 
dass die Versorgung von 
Ärzten, Apotheken und Pfle-
geheimen gut funktioniert 
und die Zusammenarbeit 
passt.  Bei Schwachstellen im 
System muss die Gemeinde 
rasch reagieren, wie beispiels-
weise bei der Zusammenkunft 
im Corona-Krisenstab. Ich 
persönlich bin als Ausschus-
svorsitzender dabei im engen 
Kontakt mit dem Bürgermei-
ster und mit der Gemeinde-
ärztin Dr. Elisabeth Stadter. 
Zum Bereich Gesundheit: 
Es wird beispielsweise zur-
zeit die Lärmschutzwand an 
der A2 gebaut. Auch das ist 
eine Maßnahme zur Förde-
rung der Gesundheit. Man 
weiß zum Beispiel, dass an-
dauernder Lärm zu Herz-
Kreislauferkrankungen führt 
und Feinstaub Lungener-
krankungen verursacht. Auch 
die Schadstoffe wollen wir 
in Wiener Neudorf mit der 
Forderung „80 km/h auf der 
A2 - im Bereich Wiener Neu-
dorf Ortsgebiet“ minimieren 
und damit die Lebensqualität 
verbessern. Jährlich findet 
außerdem ein Gesundheitstag 
in Wiener Neudorf statt, an  
dem wir Blutdruck, Blutzucker 
und Körperfettmessungen bei 
Bürgerinnen und Bürgern ma-
chen.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Mit welchen Themen beschäf-
tigt sich der Ausschuss für Ge-
sundheit und Pflege derzeit?

GR Dr. Alireza Nouri: Derzeit ist 
der Ausschuss mit der Pande-
mie konfrontiert. Es werden 
Strategie- und Vorgehenswei-
se bei Corona diskutiert. Zum 
Beispiel hatten wir im ersten 
Lockdown die Idee einen me-
dizinischen Service für Medi-
kamente anzubieten, bei dem 
ein Gemeindemitarbeiter die 
Rezepte von den ansässigen 
Arztordinationen abgeholt 
hat, bei der Apotheke einge-
kauft hat und auch die Medi-
kamente den Bürgerinnen und 
Bürgern zugestellt hat. Außer-
dem konnten wir auch einen 
Einkaufsservice für gefährde-
te Gruppen durch die Pfadfin-
der organisieren. Wir gehen 
zurzeit durch die größte Krise 
seit dem zweiten Weltkrieg 

und müssen versuchen den 
Schaden zu minimieren.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Was sind die nächsten Ziele und 
Vorhaben des Gremiums?

GR Dr. Alireza Nouri: Neben 
Corona ist natürlich auch die 
Pflege in Wiener Neudorf ein 
wichtiges Thema. Wir haben 
den Sozialratgeber in der Ge-
meinde aufliegen. Diese soll 
nun überarbeitet werden: Wir 
informieren darin, wie Wiener 
Neudorferinnen und Wiener 
Neudorfer zu Pflege kommen, 
welche Einrichtungen es in 
Wiener Neudorf dafür gibt 
und welche Förderungen sei-
tens der Gemeinde, vom Land 
sowie vom Bund angeboten 
werden. Seit 1.1.2020 gibt es 
die Österreichische Gesund-
heitskasse, dadurch hat sich 
auch vieles verändert, verein-
facht und vereinheitlicht. Ich 

hoffe, dass wir uns nach Co-
rona rasch diesem wichtigen 
Thema widmen und die Bro-
schüre aktualisieren können. 
Die Informationen werden 
natürlich auch online verfüg-
bar sein.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Herr Dr. Nouri, was raten Sie 
den Wiener Neudorferinnen 
und Wiener Neudorfern in der 
aktuellen Corona-Situation als 
Mediziner? Wie kommen wir ge-
sund durch die kalte Jahreszeit?

GR Dr. Alireza Nouri: Insgesamt 
gilt, wie jedes Jahr, mit oder 
ohne Corona, wir müssen un-
sere Abwehrkräfte stärken. 
Achten Sie auf eine ausgewo-
gene Ernährung reich an Obst- 
und Gemüse. Ganz wichtig ist 
die Zunahme von Vitamin C 
und Zink in hoher Dosierung. 
Diesbezüglich empfehle ich 
mit dem Arzt Rücksprache >

„Wiener Neudorf INFORMIERT“ im Gespräch mit 
Bürgermeister Herbert Janschka, 1960 geboren in Mödling, seit 1982 in Wiener Neudorf, verheiratet, zwei Töchter und 

zwei Enkeltöchter, seit 30 Jahren ist er in der Politik und mittlerweile insgesamt 11 Jahre Bürgermeister, seit 2020 

auch Gesundheitsreferent.

GR Dr. Alireza Nouri, 1978 geboren, aufgewachsen in Wien, verheiratet, zwei Kinder im Volksschulalter, Ehefrau ist Leh-

rerin, seit 2014 mit seiner Praktischen Arztordination in Wiener Neudorf ansässig, seit 2020 im Gemeinderat für die 

Bereiche Gesundheit und Pflege zuständig sowie Mitglied des Covid 19-Krisenstabs der Gemeinde. 

Bgm. Herbert Janschka (l.) und GR Dr. Alireza Nouri (r.) vom Ausschuss für Gesundheit und Pflege mit 
Wiener Neudorf INFORMIERT Redakteurin Mag. Heidi Gaganas.
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Seit 2016 ist die Marktgemeinde Wiener Neudorf eine FAIRTRADE 
Gemeinde. Wir freuen uns mitteilen zu dürfen, dass unser Status als 
FAIRTRADE-Gemeinde nun um weitere 3 Jahre verlängert wurde.

Wofür stehen wir als FAIRTRADE  
Gemeinde?
Viele Menschen, die die von uns konsu-
mierten Nahrungsmittel produzieren, le-
ben in Armut, weil sie für ihre Erzeugnis-
se keinen fairen Preis erhalten oder für 
die von ihnen verrichtete Arbeit nicht an-
ständig bezahlt werden. Deshalb enga-
giert sich unsere Gemeinde als FAIRTRA-
DE-Gemeinde für die Verbesserung der 
Lebens- und Arbeitsbedingungen der be-
nachteiligten ProduzentInnen in den Ent-
wicklungsländern.
Mit Beschluss unseres Gemeinderates in 
der Sitzung vom 27.6.2016 wurde ein kla-
res Bekenntnis zu FAIRTRADE gefasst: Bei 
Beschaffungen von Produkten durch die 

Gemeinde, deren Rohstoffe bei uns 
aufgrund der klimatischen Verhältnis-
se nicht oder nicht ausreichend an-
gebaut werden können, sind fair ge-
handelte Produkte im Sinne einer 
Vorbildwirkung bevorzugt zu berück-
sichtigen.
Am 23.10.2016 wurde die Marktge-
meinde Wiener Neudorf im Rahmen 
der Anningerpark-Eröffnungsfei-
er zur FAIRTRADE-Gemeinde er-
nannt. Am 4. November 2020 wur-
de dieser Status um weitere drei 
Jahre verlängert.
Gemeinsam unterstützen wir da-
mit den fairen Handel und tragen 
zur weltweiten Armutsbekämpfung bei!

FAIRTRADE-Status verlängert:  
Gemeinsam für fairen Handel 

zu halten, welche Dosierung 
angemessen ist. Wichtig sind 
zudem ausreichend Schlaf und 
Bewegung.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Herr Bürgermeister, gibt es et-
was Neues bezüglich der Ver-
fügbarkeit von Impfstoffen für 
die Grippeimpfung?

Bgm. Herbert Janschka: Die 
Gemeinde kauft jedes Jahr 
600 Impfstoffe für unsere 
Pensionisten an, im heurigen 
Jahre, auf Initiative von Dr. 
Nouri, haben wir dieses Kon-
tingent auf 1.100 aufgestockt. 
Normalerweise sind die 600 
Stück weit mehr als wir brau-
chen. Diesesmal haben wir das 
Problem, dass die Apotheken 
trotz Zusage die Anzahl nicht 
liefern können - nicht einmal 
die normale Anzahl, die wir 
sonst immer erhalten, sondern 
bislang nur 500 Stück. Viel-
leicht kommen noch ein paar 
dazu, aber mit Sicherheit wer-
den es nicht die gewünschten 
1.100 Impfstoffe, die uns zu-
gesagt wurden. Es gibt für die 
Vergabe der Impfstoffe eine 

Warteliste und diese arbeiten 
wir ab.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Wann wird es Ihrer Meinung 
nach eine Corona-Impfung in 
Wiener Neudorf geben? Und für 
wen? 

GR Dr. Alireza Nouri: Voraus-
sichtlich werden wir im Früh-
jahr mit einer Impfung rechnen 
können. Begonnen wird dabei 
mit den systemrelevanten Per-
sonengruppen, wie Ärzten, Ge-
sundheitspersonal, etc.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Welche Formen der Pflegebe-
treuung gibt es aktuell für Wie-
ner Neudorferinnen und Wiener 
Neudorfer? Gibt es eine finanzi-
elle Unterstützung seitens der 
Gemeinde? Wohin kann man 
sich wenden? 

GR Dr. Alireza Nouri: Wir ha-
ben die Kurzzeitpflege der 
Volkshilfe im Ort, die vor-
übergehend Patienten, zum 
Beispiel als Unterstützung äl-
terer Herrschaften nach einer 
Hüftoperation, betreut. Man 

kann diese Kurzzeitpflege 6 
Wochen in Anspruch nehmen 
und dann auf bis zu 6 Monate 
verlängern. Dazu gibt es in der 
näheren Umgebung das Pfle-
geheim in Mödling, die Caritas 
und das Hilfswerk.

Bgm. Herbert Janschka: Sei-
tens der Gemeinde wird die 
Kurzzeitpflegeeinrichtung der 
Volkshilfe mit € 300.000,- im 
Jahr unterstützt - ich den-
ke da tragen wir seitens der 
Gemeinde sehr viel dazu bei, 
dass es diese Einrichtung im 
Ort überhaupt geben kann.  
Menschen, die sich nach einer 
guten Pflege umsehen emp-
fehle ich unsere Pflegebe-
treuungs-Sprechstunde bzw. 
unsere Pflege-Hotline, die wir 
immer am Mittwoch am Ge-
meindeamt anbieten, wahrzu-
nehmen und sich von unserer 
Beraterin Ingrid Tauschek 
ausführlich über alle Möglich-
keiten und Förderungen durch 
die Gemeinde und des Landes 
informieren zu lassen. 

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Gesundheit der Gemeindemit-

arbeiterinnen und -mitarbeiter: 
Welche Initiativen gibt es dazu? 

Bgm. Herbert Janschka: Die 

Gemeindeärztin kontrolliert 

die Impfpässe, macht Gripp-

eimpfungen und Untersu-

chungen der Gemeindemit-

arbeiterinnen und -mitarbei-

ter. Wir haben jetzt mit dem 

Beratungsunternehmen für 

betriebliche Gesundheit Hold-

haus und Nord GmbH ein Ge-

sundheitspräventionsprojekt 

unserer Gemeindemitarbeite-

rinnen und -mitarbeiter auf-

gestellt, bei dem es natürlich 

auch seitens des Dienstgebers 

Gemeindeförderungen gibt. 

Das Projekt ist durch Corona 

etwas ins Stocken geraten, 

wir werden es aber nach der 

Coronazeit weiterführen - 

die Gesundheitsprävention 

unserer Mitarbeiter liegt uns 

beiden wirklich sehr, sehr am 

Herzen.

Wiener Neudorf INFORMIERT: 
Vielen Dank für das informative 
Gespräch!
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 Veranstaltungskalender Dezember

1.12. Dienstag

Online Babycouch-Treffen 
„Frühchen – Babys richtig 
tragen“ 
9:30-11 Uhr, Infos und 
Anmeldung: www.argef.at/
babycouch. Nach erfolgter 
Anmeldung gibt es den Link 
zum Treffen und eine Anlei-
tung zum Einstieg.
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse

3.12. Donnerstag

Online Babycouch-Treffen 
„Zahngesundheit – Zähne 
putzen mit Spaß“ 
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Nach erfolgter Anmeldung gibt 
es den Link zum Treffen und 
eine Anleitung zum Einstieg.
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse

4.-6.12. Freitag-Sonntag

Online-Nikolo
Ab 16 Uhr online. Anmeldung 
erforderlich. Weitere Infos 
siehe S. 4. Veranstalter: 
Pfadfinder Wiener Neudorf

7.12. Montag

Online Babycouch-Treffen 
„Wie Musik die frühkindli-
che Entwicklung fördert“ 
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Nach erfolgter Anmeldung gibt 
es den Link zum Treffen und 
eine Anleitung zum Einstieg.
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse

9.+17.12. Mi+Do 
Bildungs-und Berufs
beratung in Mödling
Convo-Coworking, Wiener 
Straße 13. 2340 Mödling, 
Terminvereinbarung erfor-
derlich unter Rosemarie Peer 
0699/11 05 75 02. Veran-
stalter: Verein Jugend und 
Arbeit, NÖ Landesverein zur 
Schaffung vorübergehender 
Beschäftigungsmöglichkeiten

9.12. Mittwoch 
Pensionisten
weihnachtsfeier 
Festsaal Franz-Fürst-Freizeit-
zentrum. Veranstalter: 
Gemeinde Wiener Neudorf

11.+12.12. Fr + Sa

Digitals Days Vienna  
Business School
Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr, 
online www.moedling.vbs.ac.at, 
Kurzvideos, Live-Chats mit 
Schülern und Schülerinnen und 
einem virtuellen Rundgang in-
klusive Unterrichtssequenzen. 
Veranstalter: Vienna Business 
School - HAK/HAS Mödling

13.12. Sonntag 

Briefmarkentauschtag 
9-11:45 Uhr, Volksheim, Ing. 
Erich Poschlep (0664/ 536 
60 94). Veranstalter: ABSV 
Sektion Wiener Neudorf 

14.12. Montag  

Gemeinderatssitzung 
17 Uhr, Freizeitzentrum. 
Anmeldung  erforderlich. 
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf  

14.12. Montag

Online Babycouch-Treffen 
„Frühchen – Entwicklungs-
förderndes Handling“ 
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Nach erfolgter Anmeldung gibt 
es den Link zum Treffen und 
eine Anleitung zum Einstieg.
Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse

15.12. Dienstag

Online Babycouch-Treffen 
„Weihnachten naht – was 
schenken wir unseren 
Kindern?“ 
9:30-11 Uhr, Infos und Anmel-
dung: www.argef.at/babycouch. 
Nach erfolgter Anmeldung gibt 
es den Link zum Treffen und 
eine Anleitung zum Einstieg.

Veranstalter: Österreichische 
Gesundheitskasse

16.12. Mi

Sprechtag KOBV 
9-10:30 Uhr, Büro der KOBV- 
Ortsgruppe Mödling,  
Babenbergergasse 13. In-
formation für Menschen mit 
Behinderungen zu sämtlichen 
sozialrechtlichen Belangen. 
Weitere Infos unter  
www.kobv.at. Veranstalter: 
KOBV Mödling 

16.12. Mittwoch

Mutter-Eltern-Beratung 
11-12:30 Uhr, Mutterbera-
tungsstelle, Friedhofstraße 9, 
2351 Wiener Neudorf 
Veranstalter: Land NÖ

16.12. Mittwoch

ÖGK: Demenz- Beratung 
12-14 Uhr, Josef Schleussner-
Straße 4, 2340 Mödling. 
Veranstalter: ÖGK NÖ

19.12. Samstag

ABO Andy Lee Lang- 
American Christmas Show
19:30 Uhr, Franz-Fürst Frei-
zeitzentrum. Nur für 
Abonnenten. Von Rock’n Roll 
bis zum Blues, von Pop bis zu 
gefühlvollen Balladen.
Veranstalter: Gemeinde 
Wiener Neudorf 

24.12. Donnerstag

Friedenslicht der  
Pfadfinder
Kontaktlos – kein Aufenthalt – 
nur Abholung
Das Licht kann an folgenden 
Plätzen zwischen 10 und 12 Uhr 
abgeholt werden: Reisenbauer-
Ring, Vorplatz Kindergarten, 
Anningerpark, Vorplatz Kinder-
garten, Gemeindeamt Vorplatz, 
Schlossmühlgasse 3. Weitere 
Infos auf Seite 4. Veranstalter: 
Pfadfinder Wiener Neudorf

Vorschau Jänner

20.1. Mittwoch

Mutter-Elternberatung
11-12:30 Uhr, Mutterbera-
tungsstelle Friedhofstraße 9, 
2351 Wiener Neudorf Veran-
stalter: Land NÖ

22.1. Freitag

Neujahrskonzert der NÖ 
Tonkünstler
Veranstalter: Gemeinde  
Wiener Neudorf

22.+23.1. Fr + Sa

Digitals Days Vienna  
Business School
Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr, on-
line unter www.moedling.vbs.
ac.at, Kurzvideos, Live-Chats 
mit Schülern und Schüle-
rinnen und einem virtuellen 
Rundgang inklusive Unter-
richtssequenzen.
Veranstalter: Vienna Business 
School - HAK/HAS Mödling

ABGESAGT

ABGESAGT

ABGESAGT

ABGESAGT

Abo  
(Erwachsene) 

Kartenverkauf im 
Bürgerservice  
der Gemeinde 
02236 / 62 501

Kartenverkauf 
www.oeticket.com

Videoauf-
zeichnung

Eintritt FreiFreier
Eintritt
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Kindergarteneinschreibung
Wenn Sie möchten, dass Ihr Kind im kommende Kindergartenjahr September 2021 bis 
Mai 2022 im Kindergarten beginnt, so ist der Antrag auf einen Platz bis spätestens Ende 
Jänner 2021 bei der Marktgemeinde Wiener Neudorf zu stellen.

Eine Aufnahme in den Kindergarten ist nach Verfügbarkeit der Plätze frühestens ab dem 
vollendeten 2,5. Lebensjahr möglich.

Aufnahmevoraussetzung ist, dass das Kind und mindestens ein Erziehungsberechtigter 
den Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Wiener Neudorf haben.

Gerne nehmen wir auch Ihre Anmeldung per Email entgegen: 
buergerservice@wiener-neudorf.gv.at

Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage unter:
Bürgerservice - Formulare - Kinder und Schule

SchülerInneneinschreibung
für das Schuljahr 2021/22
Liebe Eltern!

Die Einschreibung für Ihr Kind wird im Jänner 2021 stattfinden.
Leider können wir Sie zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht über den genauen Ablauf 
informieren, aus Gründen der Vorbeugung gegen das COVID-19/CORONA – Virus.

Eltern von schulpflichtigen Kindern erhalten aber rechtzeitig über die Vorgehensweise 
Bescheid. 

Für Rückfragen steht Ihnen die Schulleiterin Frau Marion Amri gerne schriftlich per Mail an: 
317241@noeschule.at oder telefonisch Tel. 611 22 zur Verfügung.

Folgende Dokumente werden benötigt:
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis des Kindes oder der Eltern, Meldezettel, 
Taufschein, Vormundschaftsdekret bei Alleinerziehern, Sozialversicherungsnummer,  
Mutter – Kind Pass; Informationen aus dem Kindergarten (Übergangsportfolio)

Liebe Grüße
Marion Amri (Schulleiterin)
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21 Gemeinden - darunter seit 2019 unsere Gemein-
de - sind Teil der Netzwerk Natur Region Thermen-
linie-Wiener Becken. Aufgebaut und betreut wird 
es vom Landschaftspflegeverein. Nun wurde das 
Netzwerk zum Sieger des großen Projektideen-
Wettbewerbs innovate4nature gekürt. 

Netzwerk zur Erhaltung der 
biologischen Vielfalt
Seit 2017 engagiert sich der 
Landschaftspflegeverein Ther-
menlinie-Wienerwald-Wiener 
Becken (LPV) für die langfristi-

ge Sicherung der biologischen 
Vielfalt in der Region. 
Um dies zu erreichen baut der 
Verein ein regionales Netz-
werk an Menschen und Orga-
nisationen auf - dazu gehören 

Gemeinden, Schulen, Vereine, 
Privatpersonen, Unterneh-
men, Landwirte und Landwir-
tinnen, u.v.m. In den letzten 
Jahren ist dieses Naturnetz-
werk immer größer geworden: 
mittlerweile sind es 114 Hekt-
ar in 21 Gemeinden. Seit 2019 
ist auch Wiener Neudorf dabei. 

Der Wettbewerb
Beim innovate4Nature Wett-
bewerb wurden vom WWF Ös-
terreich und dem Impact Hub 
Vienna gemeinsam mit dem 
Bundesministerium für Klima-
schutz, Umwelt, Energie, Mobi-
lität, Innovation und Technolo-
gie (BMK) innovative Projekte 
zum Schutz der biologischen 
Vielfalt mit Schwerpunkt In-
sekten gesucht. Beim spannen-
den Finale wurde das Projekt 
Network for Nature (Netzwerk 
Natur Region) schließlich von 
der hochkarätigen Jury zum 
Gewinner gekürt. 

Wiener Neudorf – ein wichti-
ger Teil des Netzwerks
Unsere Gemeinde war rasch 
ein wichtiger Teil des Netz-

werks. Durch das große Enga-
gement von Gemeindepolitik, 
Gemeindemitarbeitern und 
-mitarbeiterinnen und der 
Volksschule Wiener Neudorf 
konnte der Klosterpark seit 
dem letzten Jahr deutlich viel-
fältiger gestaltet werden. Das 
freut auch Bürgermeister Her-
bert Janschka: „Mittlerweile ist 
der Erfolg der Bemühungen für 
unsere Natur deutlich sichtbar 
und die Volksschüler geben die 
Begeisterung an ihre Eltern wei-
ter. Darauf sind wir als Gemeinde 
sehr stolz!“ 
Die Aktivitäten werden von 
der Marktgemeinde Wiener 
Neudorf maßgeblich finan-
ziert.
Weitere Infos unter www.land-
schaftspflegeverein.at �

Wer eine Rechnung bekommt, 
hat selten einen Grund zur Freu-
de. Ein genauerer Blick auf die 
Stromrechnung kann sich aber 
lohnen und verrät Ihnen, ob Sie 
noch Geld sparen können oder 
mit Ihrer Energie bereits ge-
konnt umgehen.

Krisensicherheit durch Strom-
kosten sparen
In den meisten Fällen ist es ganz 
einfach den Stromverbrauch 
zu senken. Mit einfachen Tipps 
können Sie bis zu 300 Euro ein-
sparen: 
• �Stromfresser aufspüren 
• �Standby-Verbrauch vermei-

den: elektrische Geräte ganz 
ausschalten

• �Kühlschrank, Geschirr- und 
Waschmaschine: im Öko-
Programm 

• �LED-Lampen sparen bis zu 
80 % Energie

• �Waschtemperatur runter auf 
30 °C

• �Wäsche auf einem Wäsche-
ständer trocknen lassen

• �Kühlschrank und Gefriertru-
he abtauen

• �sommerliche Außenverschat-
tung erspart Klimageräte

• �Heizungspumpe niedriger 
stellen oder austauschen

• �Warmwasser am besten mit 
Solartherme, Einsparpoten-
zial 70 % 

Es besteht heute sogar die Mög-
lichkeit, mit gespeicherter Son-
nenenergie einen 
gewissen Grad an Unabhängig-
keit zu erlangen. 

Bewährte Energiebuchhaltung 
Die Energiebuchhaltung hilft 
ebenfalls zu mehr Energieeffi-
zienz. Schon mit einer monatli-
chen Ablesung sind Sie dabei! 
Wer öfter abliest, kann genau-
ere Aussagen treffen und han-
deln.

Unterschiedlicher  
Energieverbrauch
Der Jahresverbrauch hängt in 
erster Linie von der Personen-
anzahl in Haus oder 
Wohnung ab.

Typische (durchschnittliche) 
Jahreswerte für
• �Singles: 2400 kWh
• �2 Personen: 2700 kWh
• �3 Personen: 3500 kWh
• �4 Personen: 4200 kWh

Falls Sie Ihr Warmwasser aus-
schließlich mit einem Elektrobo-
iler erwärmen, fallen pro Person 
und Jahr zusätzlich 1000 kWh 
(etwa 200 Euro) an. Die Werte 
stammen von der Statistik Aus-
tria. Sparsame Haushalte liegen 
circa 1000 kWh unter dem vor-
her genannten Durchschnitts-
wert. Hohe Verbräuche gibt es 
durch viele Umstände. 
Die Fachleute der Energiebera-
tung ergründen gemeinsam mit 

Ihnen die Ursache bei hoher Ab-
rechnung.
Bestellen Sie noch heute eine 
Stromsparberatung! 
• �Dauer: zwei Stunden
• �Ort: bei Ihnen daheim in NÖ
• �Kosten: Fahrtkostenpauscha-

le € 30,-

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Energie-
beratungshotline der Energie- 
und Umweltagentur des Land 
NÖ unter der Telefonnummer 
02742 221 44, www.energiebe-
ratung-noe.at �

Volksschule: Naturprojekt ausgezeichnet 

Hilfe bei hoher Stromrechnung 

Einsaat der Wiese im Klostergarten durch die Schüler und 
Schülerinnen der VS Wiener Neudorf. © Wilde/LPV

Der Klostergarten in voller 
Blüte – ein Insektenpara-
dies. © LPV

©
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In der Laxenburgerstraße wurden entlang des neu angelegten Geh- und Radweges ca. 575m²  
Stauden-Gräser-Beete, ca. 500 m² Rasenflächen sowie 15 Stück Spitzahorn gepflanzt. Auf eine herrliche 
Blüte, wie wir sie entlang der Hauptstraße heuer bewundern durften, können wir uns schon jetzt auch in der 
Laxenburgerstraße freuen.

Stauden-Gräser-Pflanzenge-
sellschaft mit Kiesmulchung 
Mit Kies gemulchte Pflanzbee-
te sind, wie von manchen ange-
nommen keine Schotter- oder 
Kiesbeete. Das grundsätzliche 
Unterscheidungsmerkmal ist 
dabei die Pflanzendichte. Das 
aktuell in Wiener Neudorf 
angewendete Straßenbegleit-
grün weist, vergleichbar mit 
herkömmlichen Gehölz-Pflanz-
flächen, eine sehr hohe Pflan-
zendichte gemeinsam mit einer 
hohen Artenvielfalt auf. 
„Letzteres ist entscheidend für 
den deutlichen Mehrwert der 
Gräser-Staudenbepflanzung 
hinsichtlich der Wirkungen im 
Ökosystem“, erklärt Expertin 
und Landschaftsplanerin DI 
Jutta Tillmann vom Bauamt der 
Gemeinde Wiener Neudorf.
Darüber hinaus wird das Stra-
ßenbegleitgrün, wo auch nur 
möglich, durch Baumpflanzun-
gen ergänzt. Das Zusammen-
spiel der unterschiedlichsten 
Pflanzenarten, die daraus 
folgende Vielfalt an Größen, 
Formen, Farben, Gerüchen, 
Lock- und Abwehrstoffen, usw. 
schaffen die Rahmenbedingun-
gen für eine Vielzahl von Nut-
zungen und Symbiosen im tieri-
schen und pflanzlichen Bereich. 
Die etablierten, fast zur Gänze 
deckenden Pflanzungen über-
nehmen außerdem thermisch-
regulierende Funktion.

Zur Pflegeintensität
Stauden-Gräser-Pflanzungen 
sind in ihrer Anwuchsphase 
pflegeintensiv, vergleichbar 
mit Gehölz-Pflanzungen. Mit 
zunehmenden Entwicklungs-
grad und damit einhergehen-
den Deckungsgrad nimmt die 
Pflegeintensität jedoch wieder 
ab. Trocken- und extremstand-
ortverträgliche, gut entwickelte 
Pflanzungen müssen fallweise 

zusätzlich bewässert werden. 
Gräser-Stauden-Pflanzungen 
werden 1- bis 3-Mal pro Jahr 

geschnitten. Sie verbessern 
ebenfalls das Klima, vernichten 
Feinstaub und CO2

 – mit größe-

rem Potential als die oftmals 
als Monokultur betriebene Ge-
hölzflächen. �

Laxenburgerstraße – Bepflanzung mit 
ökologischem Mehrwert

In der Laxenburgerstraße entwickelt sich bald die dichte Stauden-Gräser-Pflanzengesellschaft, 
wie wir sie heuer entlang der Hauptstraße bewundern konnten. Gemäß Pflanzkonzept der Markt-
gemeinde Wiener Neudorf wurden die Beete wieder mit einer Kiesmulchung versehen, um Un-
krautbildung vorzubeugen.

Da freuen sich auch die Insekten: Unsere ökologischen, gut deckenden Stauden-Gräser entlang 
der Hauptstraße (Juni 2020).
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Sie suchen noch ein exklusives Weihnachtsgeschenk? 
Dann sind Sie bei unseren Nahversorgern in Wiener Neudorf an der richtigen Adresse. 
Ob Blumengesteck, Weihnachts- und Spezialbiere, regionale Bio-Spezialitäten oder 
preisgekrönte Weine – da ist für jeden Geschmack etwas dabei. Wir freuen uns, in dieser 
Ausgabe von „Unternehmen stellen sich vor“ unsere lokalen Nahversorger zu präsentieren.

Wiener Neudorfer Unternehmen 
stellen sich vor: 
Unsere Nahversorger im Ort

Neue, innovative Wege im Weinbau 
Vor 40 Jahren gründete Franz Hacker das 
urige Heurigenstüberl mit dem großen 
Gastgarten im Innenhof in der Parkstraße. 
Heute führen die Winzer Sohn Norbert 
und Enkelsohn Bernhard Hacker das Fa-
milienunternehmen - und das mit Erfolg. 
Auf ca. 6 Hektar Fläche baut die Familie 
Hacker in Guntramsdorf und Gumpolds-
kirchen rote und weiße Trauben an, die im 
eigenen Keller zu besten Produkten ver-
arbeitet werden. Weinbauer zu werden, 
war den beiden praktisch in die Wiege ge-
legt. Während sich andere den Kopf über 
ihre spätere Berufslaufbahn zerbrachen, 
war es für Jungwinzer Bernhard Hacker 
früh klar, wohin sein Weg führen soll. 
2015 schloss er seine Ausbildung zum 
Weinbauer in Eisenstadt ab und über-
nahm fortan das heimische Unternehmen, 
welches er nun gemeinsam mit seinem 

Vater Norbert betreibt. „Obwohl wir nicht 
aus einer Rotweingegend kommen, haben 
wir mit unserem „Red Oak“ Gold bei der 
International Wine Challenge Frankfurt 
erzielt - auch der Weißwein „Maximus“ 
ist einer unserer fünf mit Gold prämierten 
Weine bei der International Wine Chal-
lenge 2020 (AWC Vienna). Das bestätigt 
uns in unserem Tun“, erzählt Bernhard 
Hacker stolz über den Erfolgsweg der 
letzten Jahre.
Jungunternehmer Bernhard Hacker 
möchte in der Weinproduktion neue 
Wege gehen und beschreibt: „Unfiltrierte, 
unbehandelte und – wie im Alten Ägyp-
ten – in der Tonamphore gereifte Weine.
Damit wollen wir neue Geschmacksrich-
tungen entwickeln. Die Wein-Klassiker 
bleiben natürlich auch zukünftig im Pro-
gramm.“

Eine weitere innovative Idee hatten Vater 
und Sohn mit dem „Wein-Drive-in“ in der 
Parkstraße, welcher den Kundinnen und 
Kunden an bestimmten Tagen eine einfa-
che Abholung mit dem Auto in der Park-
straße ermöglicht. �

Weinbau Hacker: Vater und Sohn – ein gutes Team

Weinbau Hacker liefert kostenlos im 
Bezirk Mödling, Bestellungen im On-
line-Shop oder unter 0664 / 173 93 23.
Parkstraße 31, 2351 Wiener Neudorf, 
www.hackerwein.com

Heimisches direkt vom Winzer  
Stephan Geiszler stellt sein Weinbauun-
ternehmen und das freundliche Heurigen-
lokal des traditionellen Familienbetriebes 
in der Laxenburgerstraße vor, welches er 
nun schon in der 5. Generation führt. In der 
Thermenregion besitzt Weinbau Geiszler 
10 Hektar Weingartenfläche, darunter 
den letzten Weingarten in Wiener Neu-
dorf am Ricoweg.
Das Erfolgsgeheimnis liegt laut dem ge-
lernten Weinbauer mit Meisterprüfung in 
der „Kombination aus guten Speisen und 
Wein“. Dies wissen auch seine Stammkun-
den, die neben den guten Weinen beson-
ders den guten Blunzenstrudel vermissen 
werden, wenn es zu weiteren Lockdowns 
kommt. Wir halten uns natürlich an die Be-
stimmungen seitens der Bundesregierung 
und freuen uns, dass wir wieder „Heurigen 

für Daheim“ anbieten dürfen. Im Angebot 
haben wir warme Speisen zum Mitnehmen 
und Flaschenweine zur Selbstabholung.“ 
Die Geiszler-Weine sind in der Thermenre-
gion ausgezeichnet: Der Chardonnay 2018 
und der Zweigelt Classic 2019 erhielten 
heuer Gold bei der NÖ Weinprämierung. 
Bei der International Wine Challenge 
2020 (AWC Vienna) wurde der Weißbur-
gunder 2019 mit Gold ausgezeichnet.
In Wiener Neudorf beliebt und bekannt ist 
auch Stephan Geiszlers „Wein-Lounge“, die 
alljährlich auf der Wiener Neudorfer Wo-
che zum gemütlichen Weintrinken mit net-
ter Gesellschaft in gemütlicher Atmosphä-
re einlädt. Neue Wege geht er mit dem 
geplanten Wein-Shop, den er nächstes 
Jahr am Ricoweg eröffnen möchte. Dort 
soll eine neue Kellerei entstehen, in der 

künftig Kellerführungen stattfinden sollen.
Weinbau Geiszler bietet alle Weine auch 
in weihnachtlicher Verpackung an. Persön-
liche Abholung oder Lieferservice ist nach 
Vorbestellung unter Tel. 0676/472 89 38 
kontaktlos möglich. Bezahlung bargeldlos�

Weingut Geiszler: Ein Familienunternehmen mit langer Tradition

Weinbau Geiszler, Abholung und  
Lieferung nach Vorbestellung unter  
Tel. 0676/472 89 38, Laxenburger
straße 28, 2351 Wiener Neudorf,  
www.weingut-geiszler.at
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Regional - natürlich - selbstgebraut
2015 gründete, der in Wiener Neudorf 
aufgewachsene Helmut Dobritzhofer 
gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin 
Brigitte Jeremias seine Microbrauerei am 
heimischen Grundstück und eröffnete das 
gemütliche Bräustüberl in der Parkstraße. 
Hobbymäßig beschäftigt sich der Wiener 
Neudorfer Braumeister bereits seit 2007 
mit der Herstellung des Gerstensafts. Aber 
seine Faszination für die Bierbrauerei geht 
noch weiter zurück: Inspiriert durch die 
Austria Brauerei, welche im 18. Jahrhun-
dert gegründet wurde und seinen Standort 
bis 1938 auf dem Gelände des ehemaligen 
Versteigerungshauses hatte, braut er heu-
te sein eigenes Wiener Neudorfer Bier. 
Sohn Andreas ist seit einem Jahr mit im 

Familienbetrieb tätig und soll den Betrieb 
später einmal übernehmen.
Im 500 Liter-Brauanlage wird das „Haus 
und Hof“-Bier sowie sein dunkles, nicht sü-
ßes „Black Duck“ produziert - saisonal gibt 
es auch seine Spezialbiere, wie den „Fest-
bock“ in der Weihnachtszeit sowie den 
„Graden Michl“, der mit Zutaten aus rein 
biologischem Anbau gebraut wird. Darü-
ber hinaus fabriziert Helmut Dobritzhofer 
auch Cider, den er selbst aus steirischen 
Äpfeln vermostet.
Im Bräustüberl erwarten Sie obendrein vie-
le gute Snacks - belegte Brote, Würstel und 
überbackene Brote. Auch für Weintrinker 
ist vorgesorgt - selbstverständlich, wenn 
wieder regulär geöffnet werden darf. Wie-

NeuBräu bietet einen kontaktlosen Liefer- 
und Abholservice unter 0664/475 76 99  
ab einer Kiste Bier im näheren Umkreis 
von Wiener Neudorf an!�

WieNeuBräu: „Craft“ Bier made in Wiener Neudorf

Helmut Dobritzhofer, Bierbrauer aus  
Leidenschaft. Lieferung und Abholung 
nach Bestellung unter 0664/475 76 99
. Parkstraße 35, 2351 Wiener Neudorf,  
wieneubraeu.dobritzhofer.at

Kreativ und flexibel
Theresa Gredler führt seit Anfang 2019 die 
„Gredlerei“ in der Mühlfeldgasse. Seit 1965, 
gegründet durch Onkel Hannes Paulitsch-
ke, existiert das Unternehmen, welches 
sich über die Jahre von einer Gärtnerei mit 
eigenem Anbau zu einem Floristik-Blumen-
geschäft entwickelte. Aufgewachsen in 
Wiener Neudorf übernahm die Floristin mit 
Meisterprüfung und zweifache Mutter den 
Familienbetrieb von ihrer eigenen Mutter, 
die viele Jahre die „Kreativgärtnerei Pau-
litschke“ führte. Theresa Gredler speziali-
siert sich heute auf den Blumenhandel, stat-
tet Feiern von der Geburt bis zum Begräbnis 
aus, bietet verschiedenste Workshops zu 
verschiedenen Themen an, veranstaltet das 
jährliche Gasslfest mit Pflanzenverkauf und 

viel Unterhaltung im Frühling an und vieles 
mehr. Ein Caféhaus inmitten von Blumen - 
das wäre noch ein Traum, den sich die Jung-
unternehmerin in ihrem eigenen Blumenge-
schäft in der Zukunft noch erfüllen möchte. 
Auf den Lockdown war Theresa vorbereitet: 
„Wenn man in diesen Zeiten nicht flexibel 
und kreativ ist - ist man verloren“, kommen-
tiert sie und verweist auf ihren Lieferservice 
unter der Telefonnummer 0676/40 20 858, 
der  sich schon während des 1. Lockdown im 
Frühling sehr gut bewährt hat.
Wer noch nach weihnachtlicher Dekoration 
oder Geschenken sucht findet im Blumen-
geschäft in der Mühlfeldgasse Tischgeste-
cke, Adventkränze, Türschmuck und mehr. 
Ein schmackhaftes Special: Kartoffeln, 

Mohn sowie Dinkelteigwaren und -mehl 
in Bioqualität aus dem Waldviertel hat die 
Gredlerei ebenfalls im Programm.�

Gredlerei: Blumen, Blumen und noch mehr Blumen

Die Gredlerei bietet kontaktlose 
Lieferung unter 0676/40 20 858.
Mühlfeldgasse 20, 2351 Wiener 
Neudorf, auf facebook & instagram

Aus Überzeugung und mit Liebe 
Drogistin Sabina Bucur bietet seit Mai 2017 
in ihrem kleinen Laden in der Schlossmühl-
gasse „ehrliche“ Bioprodukte von regiona-
len Kleinbauern an. Sie lebt seit 27 Jahren 
in Wiener Neudorf, baut selbst im Garten 
Obst, Gemüse und Kräuter an und hat sich 
den Traum vom eigenen Laden am eigenen 
Grundstück erfüllt.
„Mein Wunsch war es unsere Kleinbauern in 
der Region zu unterstützen, da diese oft nur 
noch nebenerwerbstätig produzieren kön-
nen und Lieferanten für Lebensmittel mit 
Nachhaltigkeit in unserer Umgebung immer 
weniger werden. Dabei geht es mir um den 
Erhalt der Natur und artgerechte Tierhal-

tung. Ich kaufe nur bei Lieferanten mit Ge-
sicht. Bei mir bekommen die Kundinnen und 
Kunden biologische, saisonale und regionale 
Waren“, erklärt Sabina Bucur. 
Das Sortiment im Schlossmühlladen ist in 
den letzten Jahren sukzessive gewachsen. 
Inzwischen erstreckt sich die Produktpalet-
te von Fleisch über Fisch, Milchprodukte, 
Kräuter, Gemüse, Gebäck und vieles mehr.
Gerne stellt die Ladeninhaberin Geschenk-
körbe für jeden Anlass her - eine kurze Be-
schreibung der zu beschenkenden Person 
genügt - und Frau Bucur stellt ein individuel-
les Geschenk mit besten Waren zusammen.
Sabina Bucur bietet auch während der 

Lockdowns ihre Waren im Selbstbedie-
nungsbereich zu den gewohnten Öff-
nungszeiten an. �

Schlossmühlladen: Biologisch, regional und saisonal

Bestellungen oder Fragen während der 
Öffnungszeiten: Tel. 02236/89 34 31
Selbstbedienungsladen mit Barzahlung: 
Mo-Fr 8-19:30 Uhr, Sa 8-16 Uhr, Laden mit 
Bedienung: Fr 8–12 Uhr & 15 – 18 Uhr.
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16.10.2020	 Helmut SCHLESINGER� (geb. 1949)

20.10.2020	 Julius HAFNER� (geb. 1939)

22.10.2020	 Walter DANNINGER� (geb. 1955)

24.10.2020	 Mag. Karl SAGMEISTER� (geb. 1960)

10.11.2020	 Amalia GREDLER� (geb. 1930)

11.11.2020	 Rudolf MISSICH� (geb. 1931)

•	�HTL-Professor erteilt Nachhil-
fe in Mathematik und Elektro-

technik. Tel. 0650/217 03 50.

•	�Nachhilfe für alle SchülerIn-
nen, 10-15 Jahre, in Mathe-

matik, Deutsch und Englisch. 

Jahrelange Erfahrung. Hausbe-

suche. Tel.: 0664/208 35 48.

•	�Klavierspielen macht Spaß! 

Egal in welchem Alter... Falls 

Du also auf der Suche nach ei-

nem entspannenden Hobby 

bist und dieses ohne Leistungs-

druck erlernen möchtest, mach 

Dir doch eine unverbindliche 

Schnupperstunde aus ;)  

Anita Dauda  

Tel. 0664/38 15 164.

•	�Mal was anderes. Mit Freu-
de und Lust Malen und krea-
tives Schaffen. Verschiedene 

Techniken ausprobieren und 

der eigenen Sichtweise Raum 

geben. Ohne Anspruch,  

ohne Vorkenntnisse, einfach 

Einlassen in die Welt der  

Farben und Linien.  

Termin vereinbaren  

0676/351 95 45.

•	�Suche Garage oder kleine 
Halle zum Kauf.  

Tel. 0650/742 35 41. 

•	�Ich putze und bügle für Sie. 
Tel. 0660/23 26 791.

•	�Suche verlässliche, nette 
Putzfrau mit guten Deutsch-

kenntnissen einmal pro  

Woche für 2 Stunden.  

Tel. 0699/171 92 323.

•	�Vermiete Autoabstellplatz 
am Reisenbauerring Kinder-

gartenseite Höhe RBR 6.  

Miete pro Monat € 40,-.  

Tel. 0680/236 90 64.

• �Wenn Sie Hilfe im Haushalt 
benötigen, beim Wischen,  

Putzen, Aufräumen oder  

Bügeln, stehe ich Ihnen gerne 

zur Verfügung.  

Melden Sie sich unter folgen-

der Nummer 0676/3344045.

 Kleinanzeigen (kostenlos)
Sie wollen einen Artikel verkaufen, eine Dienstleistung anbieten oder 
suchen etwas ganz Bestimmtes? Gerne nehmen wir Ihre Kleinanzeige 
für Wiener Neudorf per Email oder persönlich entgegen  
(Gemeindeamt, 1. Stock, Zimmer 23). Tel.: 62501-144,  
redaktion@wiener-neudorf.gv.at

Bauernmarkttermine Dezember
Parkplatz der Badner Bahn-Station/Eumigweg

Weingut   
Hacker  
Wiener Neudorf

Weingut 
H & K Weiss 
aus Gols

Landwirt  
Holzinger 
aus Rohrbach

05.12. x x

12.12. x x

19.12. x x

Durch eine Kooperation mit der Marktgemeinde 
erhalten Fahrschüler mit Hauptwohnsitz in Wiener 
Neudorf 4% Rabatt.

Eumigweg 3, 2351 Wiener Neudorf, Tel./Fax: 02236-62913
E-Mail: info@fahrschule-wienerneudorf.at

HeurigentermineHeurigentermine
Weitere Infos auf den Seiten 16 und 17.Weitere Infos auf den Seiten 16 und 17.

Heuriger GeiszlerHeuriger Geiszler, Laxenburger Straße 28, , Laxenburger Straße 28, 
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 02236 / 63 833 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 02236 / 63 833 
Alle Informationen telefonisch oder online.Alle Informationen telefonisch oder online.

Weinbau Familie Hacker, Weinbau Familie Hacker, Parkstraße 31,  Parkstraße 31,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0664 / 173 93 23 
Ausstecktermine sind derzeit bitte telefonisch zu erfragen.Ausstecktermine sind derzeit bitte telefonisch zu erfragen.

Weingut Johann Glanner, Weingut Johann Glanner, Herzfelderstraße 6 Herzfelderstraße 6 
2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365  2351 Wiener Neudorf, Tel. 0664/1978 365  
Ausstecktermine sind derzeit bitte telefonisch zu erfragen.Ausstecktermine sind derzeit bitte telefonisch zu erfragen.

Bräustüberl „WieNeuBräu“Bräustüberl „WieNeuBräu“, Parkstraße 35,  , Parkstraße 35,  
2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 2351 Wiener Neudorf, Tel.: 0677 / 617 338 35 
Öffnungszeiten sind derzeit bitte telefonisch zu erfragen. Öffnungszeiten sind derzeit bitte telefonisch zu erfragen. 
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Erhöhte Brandgefahr durch brennende Kerzen in der Advent- & Weihnachtszeit!

Die besinnliche Advent- und 
Weihnachtszeit steht vor 

der Türe und zugleich auch die 
erhöhte Brandgefahr durch 
offenes Feuer im Privatbe-
reich. 
In wenigen Augenblicken der 
Unachtsamkeit kann aus der 
angenehmen Atmosphäre, 
welche durch eine einzelne 
Kerze versprüht wird ein Alb-
traum werden. Trockene De-
komaterialien, Adventkränze 
oder Christbäume können sich 
innerhalb weniger Sekunden 
schlagartig entzünden -  ande-
re im Raum befindliche Gegen-
stände in Brand setzen und so-
mit zur Lebensgefahr werden.
Um Ihnen eine sichere Zeit in 
Ihren vier Wänden zu bieten, 
informiert die Freiwillige Feu-
erwehr Wiener Neudorf mit 
wichtigen Tipps zur Gefahren-
verhütung:

Tipps für sichere Festtage:
• �Brennende Kerzen niemals 

unbeaufsichtigt lassen. Soll-
te eine Kerze zur Gefahr 
werden, können Sie sofort 
eingreifen.

• �Vorzugsweise elektrische 
Kerzen (z. B. LED) verwen-
den, die wenig Wärme er-
zeugen. Ohne Hitze und 
offene Flamme ist das Bran-
drisiko stark reduziert – ver-
meiden Sie Wunderkerzen 
am Christbaum.

• �Wechseln Sie Kerzen auf Ad-
ventkränzen und Christbäu-
men aus bevor sie niederge-
brannt sind.

• �Christbäume und Advent-
kränze sollten grundsätzlich 
immer in einem großen Ab-
stand zu brennbaren Mate-
rialien aufgestellt werden.

• �Beim Anbringen von Kerzen 
auf ausreichend Abstand zu 

Vorhängen oder anderen 
brennbaren Materialien wie 
Ästen oder Deko-Material 
achten.

• �Verwenden Sie einen kipp-
sicheren und standfesten 
Christbaumständer.

• �Halten Sie einen Feuerlö-
scher, einen Kübel mit Was-
ser oder eine Löschdecke 
beim Anzünden der Kerzen 
in Griffweite.

• �Lassen Sie Kinder oder 
Haustiere nie unbeaufsich-
tigt in der Nähe von bren-
nenden Kerzen.

• �Statten Sie ihr Eigenheim 
mit Rauchwarnmelder aus.

• �Sollte dennoch etwas pas-
sieren und das Feuer zur Ge-
fahr werden: verlassen Sie 
den Raum, schließen Sie die 
Türe hinter sich und rufen 
Sie die Feuerwehr: Notruf 
122!

Die Freiwillige Feuerwehr 
Wiener Neudorf wünscht Ih-
nen ein Frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.�

Freiwillige Feuerwehr Wiener Neudorf informiert:

Schadstoffeinsatz im 
Industriezentrum Niederösterreich Süd

Am Nachmittag des 2.  No-
vember kam es aus un-

bekannter Ursache zur Er-
wärmung eines 200 Liter 
fassenden Stahlfasses auf 
einem Wiener Neudorfer Fir-
mengelände im Industriezen-
trum Niederösterreich Süd. 

Dieser exotherme Vorgang 
auf dem Lagerplatz im Freien 
wurde durch einen Mitarbei-
ter erkannt, woraufhin dieser 
den firmeninternen Notfall-
plan in Kraft setzte. Zeitgleich 
wurden auch die Blaulicht-
organisationen (Feuerwehr, 

Rotes Kreuz und Polizei) alar-
miert.
Nach Ankunft der Feuerwehr 
an der Einsatzstelle wurde 
der betroffene Bereich abge-
sperrt und Kontakt zum Che-
miker der Firma aufgenom-
men. Parallel dazu wurde der 
Schadstoffberatungsdienst 
des niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrverbandes 
an die Einsatzstelle gerufen 
und der Schadstoffzug des Be-
zirkes Mödling voralarmiert.
Nach Rücksprache mit dem 
Firmenchemiker wurde das 
erwärmte Fass durch einen 
Atemschutztrupp der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wiener Neu-
dorf mit einer Löschleitung 
abgekühlt. Die Maßnahmen 
zeigten rasche Wirkung und 
das betroffene Fass konnte 
mit Hilfe eines Staplers herun-
tergehoben werden. 
In weiterer Folge fanden lau-
fend Messungen des Schad-
stoffberatungsdienstes mit 

Prüfröhrchen und der Feuer-
wehr Wiener Neudorf mit ei-
ner Wärmebildkamera statt. 
Da zu diesem Zeitpunkt keine 
weitere Gefährdung durch die 
Reaktion im Fass festgestellt 
werden konnte – entschied 
man sich das betroffene Fass 
in ein provisorisches Wasser-
becken zu stellen. Zu diesem 
Zwecke wurde durch den 
Einsatzleiter, Feuerwehrkom-
mandant Walter Wistermayer, 
ein Wechselaufbau der Frei-
willigen Feuerwehr Möllers-
dorf an die Einsatzstelle ange-
fordert. 
Nach Ankunft des Sonder-
fahrzeuges wurde das Fass in 
die Mulde gestellt und zur Ver-
hinderung einer weiteren star-
ken Reaktion der Container 
mit Wasser geflutet. Neben 
dem Roten Kreuz und der Po-
lizei stand die Feuerwehr mit 
insgesamt acht Fahrzeugen 
und 22 Mann mehr als zwei 
Stunden lang im Einsatz.�
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Mindestpensionistinnen und Mindestpensionisten, die bereits letztes 
Jahr Weihnachtsgeld oder Heizkostenzuschuss erhalten haben,  
ersparen sich einen Weg aufs Amt. 

Das heißt, sollten Sie letztes Jahr 
Weihnachtsgeld und/oder Heizkos-

tenzuschuss der Gemeinde erhalten ha-
ben, so werden Ihnen automatisch im De-
zember €  100,- Weihnachtsgeld und ab 
Jänner €  200,- Heizkostenzuschuss der 
Gemeinde überwiesen.
Alle sonstigen Anspruchsberechtigten 
des Heizkostenzuschusses (angelehnt an 
die Richtlinien des Landes NÖ) müssen 
weiterhin ein Antragsformular ausfüllen 
und die nötigen Beilagen, wie die Bezugs-
bestätigung, abgeben.
Wir möchten hierzu auf die geltende Ter-
minvereinbarung am Gemeindeamt hin-
weisen! Bitte rufen Sie uns zeitgerecht 
für einen Termin an oder nutzen Sie die 

Möglichkeit vollständige Anträge in den 
Postkasten der Gemeinde einzuwerfen.

Sollte es Ihnen möglich sein das Antrags-
formular zuhause auszudrucken und 
ausgefüllt mit allen Beilagen zu scannen, 
dann nehmen wir diesjährig die Anträ-
ge gerne per Mail unter buergerservice@ 
wiener-neudorf.gv.at an.

Der Beschluss für den Heizkostenzu-
schuss des Landes NÖ 2020/21 wird 

derzeit von der Landesregierung vorbe-
reitet. Nähere Informationen können wir 
Ihnen erst nach der Beschlussfassung ge-
ben.�

Weihnachtsgeld und  
Heizkostenzuschuss –  
unbürokratische Zuerkennung

Pflegebetreuungs
beratung derzeit  
nur telefonisch

Für frischgebackene Eltern und ihren Nachwuchs 
stellt die Gemeinde ein Startpaket mit hochwertigen 
Produkten rund um ihr Neugeborenes zur Verfügung. 

Das Paket besteht aus ei-
nem mit Babyartikeln 

prall gefüllten Rucksack, einer 
kuscheligen Decke und einer 

praktischen Dokumentenmap-

pe. Zudem erwartet Sie ein 

Geburtengeld in der Höhe von 

€ 30,- pro Kind, welches wir Ih-

nen nach Angabe Ihrer IBAN 

gerne elektronisch überweisen.

Und so kommt man zu seinem 
Geburtspaket bzw. zum Gebur-
tengeld: 
Sie kommen ganz einfach mit 
der Geburtsurkunde des Kin-
des bzw. der Kinder zu den Öff-
nungszeiten ins Bürgerservice 
und holen sich Ihr Geburtspaket 
ab. Beachten Sie bitte, dass dies 
aufgrund der derzeit geltenden 
Bestimmungen nur mit telefo-
nischer Voranmeldung unter 
Tel. 02236/ 62 501 möglich ist. 
Wir freuen uns, die Familien in 
der Marktgemeinde Wiener 
Neudorf hiermit unterstützen 
zu können und freuen uns auf 
Ihren Besuch. 
Die Redaktion von Wiener 
Neudorf INFORMIERT freut sich 
auch immer über Fotos, welche 
wir mit der Zustimmung der Er-
ziehungsberechtigten sehr gerne 
im monatlichen Gemeindeblatt 
veröffentlichen. �
Fotos per Email an 
redaktion@wiener-neudorf.gv.at

Einen guten Start für unsere  
neuen Erdenbürger

Aufgrund von Corona Crovid-19 finden 
im Dezember 2020 KEINE Sprechstun-
den zum Thema Pflege-Betreuung-Bera-
tung im Gemeindeamt statt.
Sie können mich jedoch über die Ihnen 
bekannte Pflegebetreuungs-Hotline 
02236/62501/444, Mo.-Fr. von 9 Uhr 
bis 16 Uhr telefonisch erreichen.�

Christa Tauschek, Pflegebetreuungsberaterin 
der Gemeinde Wiener Neudorf

Das Startpaket für Ihren Nachwuchs erhalten Sie gegen 
Vorlage der Geburtsurkunde im Gemeindeamt. (Derzeit 
nur mit telefonischer Voranmeldung möglich).
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Neues aus unserer  
Partnergemeinde Bärnkopf

Der Hockeyclub  
Wiener Neudorf  
bedankt sich anlässlich 
der Fertigstellung des 
Hockeyclubs mit einem 
besonderen Gruß bei 
der Gemeinde.

Die Imkerei Familie Füllen-
hals in Biedermannsdorf 

betreibt etliche Bienenstö-
cke, darunter auch welche 
in Wiener Neudorf. Der Ho-
ckey-Club Wiener Neudorf 
hat sich ein besonderes Weih-
nachtsgeschenk anlässlich 
der Fertigstellung des neuen 
Hockeyplatzes ausgedacht. 
Die Gemeindemitarbeiter 
und Gemeinderäte wurden 
mit Blütenhonig aus Wiener 

Neudorf beschenkt. Die Vor-
standsmitglieder Edeltraud 
und Klaus Liegle überbrach-
ten Bgm. Herbert Janschka 

die nette Überraschung, für 
die wir uns herzlich bedan-
ken.�

Weihnachtliche Grüße vom Hockeyclub

Wintersport: Bärnkopf ist Langlaufzentrum 

Eine Besonderheit bietet 
unsere Partnergemeinde 

Bärnkopf für Wintersportle-
rinnen und Wintersportler: Es 
erwartet Sie ein, im Waldvier-
tel einzigartiges Loipennetz 
von insgesamt 70 km perfekt 
präparierten Loipen für alle 
Ansprüche. Acht leicht bis 
mittelschwere Loipen, von 4 

bis 21 km warten darauf von 
bewegungshungrigen und 
naturliebenden Besuchern 
befahren zu werden. Der Loi-
penstart befindet sich direkt 
im Ort bei der Freizeitanlage. 
Ein besonderes Highlight ist 
die ca. 4 km lange Nachtloipe, 
die auf der gesamten Länge 
mittels Flutlichtanlage hell 

beleuchtet wird (gegen Vor-
anmeldung, Infos unter www.
baernkopf.at). 
Bärnkopf ist mit dem neu-
en Loipenspurgerät „Pisten 
– Bully 100“, subventioniert 
durch die Marktgemeinde 
Wiener Neudorf, bestens für 
die kommende Wintersaison 
gerüstet. Mit Hilfe des Spur-

geräts stehen den Langläu-
fern perfekt präparierte Pis-
ten zur Verfügung.
Der Tourismusverein Bärn-
kopf freut sich darauf, zahlrei-
che Gäste in der kommenden 
Wintersaison begrüßen zu 
dürfen. Zu hoffen bleibt, dass 
der Wettergott einen schnee-
reichen Winter beschert.�

Acht leicht bis mittelschwere Loipen von 4 bis 21 km war-
ten darauf, von bewegungshungrigen und naturliebenden 
Besuchern befahren zu werden.

Bärnkopf ist mit dem neuen Loipenspurgerät bestens für 
die kommende Wintersaison gerüstet.

Die Vorstandsmitglieder Edel-
traud und Klaus Liegle vom 
Hockeyclub Wiener Neudorf 
auf Besuch bei Bürgermeister 
Herbert Janschka.
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Der Niederösterreichische Kulturpreis in der Sparte „Volkskultur und  
Kulturinitiative“ geht an das eumigMuseum in Wiener Neudorf!

„Nachdem das eumigMuseum 
nun nach 10-jähriger Vereins-
arbeit an seinem Standort 
gesichert und außen und in-
nen von der Marktgemeinde 
Wiener Neudorf aufwändig 
und schön renoviert wurde, 

war der Zeitpunkt gekom-
men, um den Versuch einer 
Einreichung zu unternehmen“, 
berichtet Uschi Seemann vom 
eumigMuseum. Umfangreiche 
Arbeitsberichte wurden für 
die Einreichung verfasst, vie-

les war schon durch die zwei 
zuvor erschienenen Bücher 
und die Einreichung für das 
Museumsgütesiegel vorhan-
den. Das Material wurde noch 
durch Fotos ergänzt und do-
kumentiert. 

Ende April konnte Uschi See-
mann online einreichen, dann 
begann das lange Warten. Im 
Juni erhielt das eumigMuse-
um das Schreiben von Lan-
deshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner in dem mitgeteilt 
wurde, dass der Verein mit dem 
Anerkennungspreis für Volks-
kultur und Kulturinitiative aus-
gezeichnet wird. Die Verleihung 
sollte am 6. November 2020 im 
Festspielhaus St. Pölten unter 
strengsten Corona-Auflagen 
incl. PCR-Test und ohne Pub-
likum stattfinden. Der erneut 
verhängte Lockdown machte 
diesen Termin leider nicht mehr 
möglich. Der Festakt wurde auf 
kommendes Jahr verschoben.  
Die Marktgemeinde Wiener 
Neudorf gratuliert herzlich zu 
dieser Auszeichung.�

Am 12. Jänner 2021 wird 
im Zuge der Generalver-

sammlung des MV Lyra ein 
neuer Vorstand gewählt. Frau 

Elisabeth Taschler, derzeit Ob-
frau des MV Lyra, hat sich auf-
grund ihrer vielseitigen Inter
essen entschieden, die Leitung 

des Vereins in jüngere Hände 
zu legen und auch als aktive 
Musikerin auszuscheiden. Sie 
darf auf eine sehr erfolgreiche 
Vereinstätigkeit zurückblicken!
Sie ist 1997 als aktive Musike-
rin dem Musikverein beigetre-
ten und hat als Notenarchiva-
rin, Kassierin und im Vorstand 
Hervorragendes für den Verein 
geleistet.
Elisabeth Taschler war es, die in 
ihrer Funktion als Obfrau 2018 
den Musikverein in sein 110-
Jahr Jubiläum mit einem groß-
artigen Fest und einem Weltre-
kordversuch führte. Aber auch 
die Organisation der Getränke 
im Verein oder ihre legendären 
Buchteln werden den Mitglie-
dern sehr fehlen.
Wir geben aber die Hoffnung 
nicht auf, dass sie uns so ver-
missen wird, dass sie wieder mit 
uns musizieren wird. Ohne sie 
wird uns etwas Entscheidendes 
fehlen. Liebe Sissi, herzlichen 

Dank für die vielen uneigennüt-
zigen Stunden die du dem Mu-
sikverein Lyra geschenkt hast!
Auch Herr Richard Watzko, 
derzeit Obfrau-Stellvertreter, 
wird seine Vorstandsfunktio-
nen nach 40jähriger Vorstand-
stätigkeit zurücklegen. Richard 
war von 1988 – 1992 Obmann 
unseres Vereins und von 1993 
– 1995 auch Kapellmeister des 
MV Lyra. Richard hat durch 
seine Umsichtigkeit und seine 
guten Netzwerke einen wert-
vollen Beitrag zur Organisation 
geleistet. Vielen Dank!
Ebenso aus dem Vorstand 
scheiden Dominik Taschler 
(Kapellmeister-Stv.), Roswita 
Rehner (Schriftführerin-Stv.) 
und Christina Geiszler (Jugend-
referentin). Wir danken ihnen 
allen für ihren langjährigen Ein-
satz im Vorstand! Sie alle und 
auch Richard Watzko bleiben 
aber als aktive Mitglieder dem 
Verein erhalten.�

Neuerungen im Musikverein Lyra
Erfolgreicher Rückblick � Gastkommentar Doris Matzner, MV Lyra

Kulturpreis für das eumigMuseum

Im August kam ein Filmteam unter der Leitung von Regisseur Christian Puluj und hat Film- und Fotoauf-
nahmen im eumigMuseum für diesen Festakt aufgenommen. Copyright: Uschi Seemann

Elisabeth Taschler, langjährige Obfrau des Muskivereins Lyra, 
beendet ihre Karriere in der Vereinstätigkeit und auch ihre 
aktive Rolle als Musikerin beim MV Lyra. Copyright: MV Lyra
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Alle Angaben ohne Gewähr

Gemeindearzt
Ordination Dr. Stadter Elisabeth 
Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Alle Kassen, Hauptstraße 43,  
Tel. 02236 / 61 111, Mo 13:00-18:00, Di 8:00- 
12:00, Mi 14:00-17:00, Do + Fr 8:00-12:00
Anmeldeschluss 30 Min. vor Ordinationsende.

Praktische Ärzte
Dr. Bachtik Manfred Karl, KFA,
Voranmeldung erbeten,
Bahnstraße 2, Tel. 02236 / 860 746,
Mo, Di, Fr 8:30-12:00, Mo, Do 15:00-18:30

Dr. Drach Doris, Keine Kassen, Bahnstr. 2, Ordi-
nation nach Vereinbarung, Tel. 0676 / 6705 200

Dr. Eipeltauer Eduard, Wahlarzt, Bahnstr. 7/1/3,
Tel. 02236 / 242 98, Di 15:00-18:00

MR Dr. Kolomaznik Kurt, Ordination nach
Vereinbarung, Reisenbauer-Ring 7/4/1,
Tel. 02236 / 46 183,
Mo, Mi 14:00-17:00, Di, Fr 9:00-12:00

Dr. Krenn Peter, Parkstraße 33,  
Tel. 02236 / 62 120, Mo, Do, Fr 8:00-12:00,  
Di 16:00-18:00, Mi 17:00-19:00

Dr. Nouri Alireza, Alle Kassen, Hauptstr. 31/2,  
Tel. 02236 / 67 77 76, Mo 9:00 - 13:00, Di 
9:00-13:00 & 15:00-18:00, Mi: Vorsorgeunter
suchungen nach Terminvereinbarung, Do 9:00 
-13:00, Fr 10:00-15:00, Di & Do 8:00-9:00, 
Blutabnahme nach Voranmeldung. Erweiterte 
Ordinationszeiten nach Terminvereinbarung: 
Mo 13:30-16:30 und MI 12:00-17:00

Kinderarzt
Dr. Wildgans Ralph Anton,  
Ordination nach Vereinbarung,  
Reisenbauer-Ring 7/1/2, Tel. 02236 / 46 905,
Mo, Do, Fr 8:00-13:00, Mi 13:00-18:00

Frauenarzt
Dr. Poschalko Gunda
alle Kassen und privat
Reisenbauer-Ring 2/2/5, Tel.: 02236 / 211 77
Mo-Do 8:00-12:00, Di 14:00-18:00

Zahnärzte
Dr. Gasowski Krystyna,  
Wahlarzt Voranmeldung erbeten,
Triester Straße 12/2/1, Tel. 02236 / 86 99 90,
Mo 9:00-13:00, Di 9:00-17:00, Mi 9:00-13:00, 
Do 9:00-12:00 und 14:00-19:00 sowie nach 
telefonischer Vereinbarung

Dr.med.dent Schindler Hubertus,  
Reisenbauer-Ring 1/1/3, 
Tel. 02236/ 46 952, Öffnungszeiten:
Mo: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Di: 8:00-13:00
Mi: 8:00-12:00 und 13:00-18:00
Do: 13:00-18:00

DDr. Trinkl Nina, Voranmeldung erbeten,
Reisenbauer-Ring 7/4/2, Tel. 02236 / 45 563,
Mo 8:00-12:00, Di 9:00-16:00,
Mi 16:00-20:00, Do 8:00-13:00

Augenarzt
Dr. Polzer Ilona, Wahlarzt, Voranmeldung  
erbeten, Schillerstraße 26, Tel. 02236/ 49 693, 
E-Mail: praxis@gesundeaugen.at
Mo 9:00-14:00, Di 15:00-19:00, Mi 10:00-14:00

Urologie
Dr. Georgiades Christoph, Wahlarzt,
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 1/3/5, Tel. 02236/86 44 88,
Di, Mi 14:30-18:30

Interne Medizin
Dr. Schwingenschlögl Thomas, Wahlarzt
Ordination nach Vereinbarung,
Reisenbauer-Ring 5/1/5, Tel. 02236 / 86 59 10,
E-Mail: gesundheit@dr-schwingenschloegl.at
Mo 8:00-18:00, Di, Do 8:00-15:00,  
MI 8:00-14:00

OÄ Dr. Gaba Alketa, Wahlärztin
Ordination nach Vereinbarung
Fachärztin für Innere Medizin Schwerpunkt 
Kardiologie, Rheumatologie
Bahnstraße 2/1/2, Tel.0664/5451565
E-Mail: praxis@internist-in-moedling.at

Physiotherapie
Gemeinschaftspraxis „Meine Therapeuten“
Am Anningerpark 5, Stiege 1, Tür 3
02236/383827
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung

Gemeinschaftspraxis Physiotherapie  
Wiener Neudorf
Carl Prenninger Straße 2/13, 
Tel. 02236/892930
Termine nach Vereinbarung

Apotheken
Central Apotheke/Mag. Pharm Klieber
Cornelia, Bahnstraße 2,
Tel. 02236/441 21, Mail: office@central-apo.at
Mo-Fr 8:00-12:00 & 14:00-18:00, Sa 8:00-12:00

team santé apotheke wieneu,
IZ NÖ-Süd, Zentrum B11, Straße 3, Objekt 74,
Tel. 02236 / 66 04 26,
E-Mail: apothekewieneu2355@teamsante.at

 Ärzte - Übersicht
URLAUB/Fortbildung Dr. Kurt KOLOMAZNIK 15.12.-18.12 und 28.12.-30.12  |  Dr. Alireza NOURI  28.12.-30.12  |  Dr. Elisabeth STADTER  23.12.

 Bereitschaftsdienste Dezember 2020
Apotheken
Datum Apotheke Adresse Telefon

05.12. Apotheke Zum heilligen Jakob Hauptstraße 18 a,  2353 Guntramsdorf 02236  / 534 72
06.12. Apotheke Roth am Freiheitsplatz Freiheitsplatz 6,  2340 Mödling 02236/ 242 90
08.12. Apotheke zum Eichkogel Veltlinerstraße 4,  2353 Guntramsdorf 02236/ 506 600
12.12. Central-Apotheke Bahnstraße 2,  2351 Wiener Neudorf 02236/ 441 21
13.12. team santè apotheke wieneu IZ-NÖ-Süd (Zentrum B11, Straße3, Obj. 74), 2355 Wiener Neudorf 02236/ 660 426-0
19.12. Georg Apotheke Badstraße 49,  2340 Mödling 02236/ 241 39
20.12. Feld Apotheke Siegfried Marcus Straße 16 b,  2362 Biedermannsdorf 02236/ 710 171
24.12. Alte Stadtapotheke Mödling „Zum heiligen Othmar“ Kaiserin Elisabeth-Straße 17,  2340 Mödling 02236/ 222 43
25.12. Bären-Apotheke Kaiserin Elisabeth-Straße 1-3,  2344 Maria Enzersdorf 02236/ 304 180
26.12. City Süd-Apotheke OG SCS (Kaufhaus A, Shop 9+11),  2334 Vösendorf 01/ 890 50 86
27.12. Salvator Apotheke Wiener Straße 2,  2340 Mödling 02236/ 221 26
31.12. Südstadt Apotheke Südstadtzentrum 2,  2344 Maria Enzersdorf-Südstadt 02236/ 424 89

Arzt 

Der Wochenend- und Feiertagsdienst wird auf freiwilliger Basis von den Ärztinnen und Ärzten geleistet. Im Falle eines Dienstes gelten folgen-
de Zeiten: Bereitschaft: 8 bis 14 Uhr, Ordination: 9 bis 11 Uhr.  

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, an die Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situa-
tionen), oder an den NÖ Ärztedienst 141 ab 19 Uhr.

Datum Arzt Adresse Telefon
06.12. Dr. Nina DORUSKA Neustiftgasse 16, 2352 Gumpoldskirchen 0676/4741280
08.12. Dr. Clemens WEBER Am Kirchanger 3, 2353 Guntramsdorf 02236/53247
12.12. Dr. Clemens WEBER Am Kirchanger 3, 2353 Guntramsdorf 02236/53248
13.12. Dr. Birgit PECHTER Hauptstraße 32, 2482 Münchendorf 0664/4487068
19.12. Dr. Bernhard HENSELY-SCHINKINGER Rathausviertel 1, 2353 Guntramsdorf 02236/53076
20.12. Dr. Bernhard HENSELY-SCHINKINGER Rathausviertel 1, 2353 Guntramsdorf 02236/53077

Zahnarzt (Dienstzeit: 9 - 13 Uhr)
Datum Zahnarzt Adresse Telefon

05.12./06.12. Dr. Aryna REZWAN Fabrikgasse 10/ Ärztehaus,  2603  Felixdorf 02628/ 657 57
08.12. Dr. Josef HOBL Brunnengasse 29/11,  2380 Perchtoldsdorf 01/ 865 88 55
12.12./13.12. DDr. Marzieh SOHRABI-MOAYED Hauptstraße 57a, 2353 Guntramsdorf 02236/ 522 92
19.12./20.12. Dr. Doina DUMITRU Gumpendorfer Straße 115, 1060 Wien 01/596 17 15
24.12./25.12. Dr. Gabriela RADL Hauptstraße 16, 2353 	Guntramsdorf 02236/52 455
26.12./27.12. Dr. Karin Anna-Maria DOSTI Marktplatz 5, 2486 Pottendorf 02623/73 853
31.12./01.01. DDr. Brigitta BOLDRINO Badener Straße 2a/7, 2540 Bad Vöslau 02252/76 228



20.09.2020	 Malin Schmidinger  
(am Foto links)

26.09.2020	 Ilias Liam Tetik-Walter

13.10.2020	 Peter Clemens Bernreiter 

03.11.2020	 Annika Franz-Horvath 
(am Foto rechts)

Geburten
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Die Marktgemeinde Wiener Neudorf gratuliert ge-

meinsam mit der Gattin Uschi zum 80. Geburtstag 

von Herrn Helmut Brunner.

Zum 89. Geburtstag von Herrn Anton Blohberger 

gratulieren die Gattin sowie das Ehepaar Janschka.

Zum 87. Geburtstag von Frau Leopoldine Haloun 
gratuliert der Sohn, GRin Gabriela Janschka und 
Bgm. Herbert Janschka.

GRin Gabriela Janschka sowie Bgm. Herbert Janschka gra-
tulieren Frau Maria zum 80. Geburtstag und Herrn Walter 
Schleining zum 89. Geburtstag recht herzlich.

Zum 86. Geburtstag von Frau Maria Karlovatz gratulieren  
GRin Gabriela Janschka und Bgm. Herbert Janschka.

Zum 87. Geburtstag von Frau Rosa Zahour freuen sich Enkelin Regina, GRin Gabriela Janschka und Bgm. Herbert Janschka 
gratulieren zu dürfen.

Alle Fotos vor 
dem 2. Lockdown 

aufgenommen


